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Damit bedienten wir bereits über eine 

Million Kunden. Persönlich und 

basierend auf fachlicher Expertise. 

Immer in Ihrer Nähe, immer  

zuverlässig. Schauen Sie unter  

goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR  
KAUFEN  
UND  
VERKAUFEN 
GOLD UND 
SILBER

Tel. 01 77 / 785 13 63 | assistenz-bernhardt@web.de 
www.seniorenassistenz-bernhardt.de

MITARBEITER /IN
für Seniorenbetreuung, ab sofort, gesucht.

Sie bringen mit:
- ein eigenes Auto und Flexibilität

- eine emphatische und offene Persönlichkeit
- medizinischen, pädagogischen oder pflegerischen Hintergund

Es erwartet Sie:
- ein Arbeiten auf Augenhöhe und leistungsgerechte Bezahlung

Heute in einer Teilauflage  
mit Beilage von:

Bull
Boxing 

Monteur / in (m/w/d)

Techniker / in (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

WIR SUCHEN

für alle haus- und industrietechnischen Arbeiten 
im Bereich Sanitär, Elektro, Heizung.

Jetzt bewerben:
Tel. 021 91 / 88 21 21 oder www.zache.com

Sie bringen mit:
- abgeschlossene Gesellenausbildung
- weiteres nach Absprache

Wir bieten Ihnen:
- angenehmes Arbeitsklima
- leistungsgerechte Vergütung 

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Volksbank eröffnet 
Ersatzstandort  Seite 3

Starke Jugendarbeit zahlt sich 
beim TSV 05 Ronsdorf aus Seite 7

Ratgeber und mehr: Sonderthema 
Bauen und Wohnen Seite 8 - 10

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Zuzahlung einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Die Müllabfuhr kommt we-
gen Pfingstmontag, 29. Mai, 
einen Tag später als gewohnt. 
Entleert wird statt Montag 
am Dienstag, 30. Mai, statt 
Dienstag am Mittwoch, 31. 
Mai, statt Mittwoch am Don-
nerstag, 1. Juni, statt Donners-
tag am Freitag, 2. Juni, statt 
Freitag am Samstag, 3. Juni. 

Müllabfuhr: 
Termine geändert

Von Moritz Körschgen

Der Lärmaktionsplan der Stadt 
Wuppertal sieht vor, im ganzen 
Stadtgebiet Tempo 30-Zonen ein-
zurichten, um Lärm zu reduzieren.  
Auf dieser Grundlage schlägt die 
Stadtverwaltung jetzt vor, dass in 
der Straße Am Stadtbahnhof auf 
170 Metern eine Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km / h gelten soll: 
Zwischen der Kreuzung Lüttring-
hauser Straße und der Einmün-
dung Schenkstraße.

Fraktionen waren sich einig, die 
Tempo 30-Zone auszuweiten
Die Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV) befürwortete das in ihrer letz-
ten Sitzung, plädierte aber dafür, 
die Tempo 30-Zone zu verlängern. 
Dorothea Glauner (FDP) fragte, 
warum nur auf diesem Teilstück 
das Tempo gedrosselt werden soll. 

Nach einer kurzen Diskussi-
on waren sich die BV-Mitglieder 
schließlich einig, dass Tempo 30 
ab der Einmündung Am Stadt-
bahnhof / Schenkstraße bis zur 
Einmündung Erbschlöer Straße /  
Am Kraftwerk gelten soll. 

Lutz Kolitschus (SPD) brachte 
den Vorschlag ein und erläuter-
te, dass der Lärmschutzplan auch 
zeigt, dass die ersten Häuser in der 
Erbschlöer Straße (bis Hausnum-
mer 9) ebenfalls stark von Lärm 

betroffen sind – genau wie die 
Häuser in der Straße Am Stadt-
bahnhof. Zusätzlich spreche laut 
Kolitschus die Verkehrssicherheit 
dafür, die Geschwindigkeit bis zur 
Einmündung Am Kraftwerk zu 
reduzieren: Eine Apotheke, eine 
Arztpraxis und dadurch ständig 
rangierende Autos sorgen für viel 
Unfallpotenzial, meinte der Sozial- 
demokrat.

Dem stimmte zum Beispiel 
Dirk Müller (CDU) zu, der an 
einen Unfall an der Einmündung 
Erbschlöer Straße / In der Krim 
erinnerte, bei dem ein Kind ver-
letzt wurde. 

 Eine Anmerkung hatte der 
Löschzugführer der Ronsdorfer 
Feuerwehr, Michael Rübel. Durch 

eine Tempo 30-Zone könne sich 
das Ausrückgebiet des Löschzugs 
verkleinern. Denn das werde per 
Computersimulation anhand der 
geltenden Tempolimits berech-
net. Ob die von der BV vorge-
schlagene Tempo 30-Zone das 
Ausrückgebiet tatsächlich redu-
ziert, will Rübel nun in Abspra-
che mit der Feuerwehr-Leitstelle 
prüfen lassen.

Auf diese Rückmeldung will 
die BV warten und hat die Ab-
stimmung daher auf ihre nächste 
Sitzung am 8. August verschoben. 
Bis auf den Hinweis des Lösch-
zugführers waren sich die Frakti-
onen aber einig: Tempo 30 würde 
die Sicherheit auf diesen Ronsdor-
fer Straßen verbessern.

Die Stadtverwaltung schlägt von der Kreuzung Lüttringhauser Straße/ Erbschlöer Straße / Am Stadtbahnhof bis zur 
Einmündung Schenkstraße / Am Stadtbahnhof Tempo 30 für den Lärmschutz vor. Fotos: Moritz Körschgen

Lärmschutz und Verkehrssicherheit

Mehr Tempo 30 im Stadtteil?

Die Bezirksvertretung will den Antrag der Stadt ausweiten und hat vorge-
schlagen, dass bis zur Einmündung Erbschlöer Straße / Am Kraftwerk nur  
noch 30 statt 50 km / h erlaubt sind.

Familien-Pfingstkirmes im Ascheweg

Im Ascheweg wird wieder gefeiert: Am Pfingst-
wochenende findet von Freitag bis Montag (26. 
bis 29. Mai) eine Familienkirmes statt. Ein Kin-
derkarussell und viele kleine Buden erwarten die 
Besucher: Vom Entenangeln, Dosenwerfen bis 
zum Greifarm ist für die ganze Familie was da-
bei. Ein Getränkestand, Bratwurst, Süßigkeiten 
und mehr sorgen für die Verpflegung der Gäste. 

Bunte Plakate machen darauf aufmerksam, dass 
der Ascheweg von Freitag bis Montag den Fahrge-
schäften und Imbisswagen gehören wird. Parkver-
bote gelten im Ascheweg bereits ab dem heutigen 
Mittwoch, 24. Mai, 18 Uhr. 

Die Ronsdorfer Bezirksvertretung hatte der 
Durchführung der Pfingstkirmes in ihrer letzten 
Sitzung in einem Eilantrag zugestimmt.
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Pfingstsonntag, den 28.5.: 9.30 
Uhr Wortgottesfeier für Kinde im 
Kindergartenalter und ihre El-
tern – Die Jünger bekommen die 
Kraft Gottes (Pfingsten); 11 Uhr 
Eucharistiefeier. Pfingstmon-
tag, den 29.5.: 11 Uhr Eucharis-
tiefeier. Die sonntäglichen Eu-
charistiefeiern können ab 10.45 
Uhr im Internet mitgehört wer-
den: stjoseph.dd-dns.de:8000/
live.ts oder stjoseph.dd-dns.
de. Die Unterkirche steht für 
das persönliche Gebet täglich 
von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 28.5., Pfingsten: 
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl / Pfarrer Dr. Jochen Den-
ker. Montag, den 29.5., 2. Pfings-
ten: 10 Uhr Sing-Gottesdienst 
/ Pfarrer Dr. Jochen Denker. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Pfingstsonntag, den 28.5.: 10 
Uhr Gottesdienst im Diakonie-
zentrum Schenkstraße / Pfar-
rerin Slupina-Beck; 11 Uhr Got-
tesdienst in der Lutherkirche 
/ Prädikantenanwärter Voigt. 
Pfingstmontag, den 29.5.: 11 
Uhr Familiengottesdienst / Pfar-
rerin Knebel. www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 28.5, Pfingsten.: 
10 Uhr Gottesdienst. www.feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Donnerstag, den 25.5.: 15.30 
Uhr Mini-Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Petruskirche. 
Sonntag, den 28.5., Pfingsten: 
11 Uhr Gottesdienst in der Lich-
tenplatzer Kapelle / Seim. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak- 
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Pfingstsonntag, den 28.5.: 9.30 
Uhr Eucharistiefeier. Pfingst-
montag, den 29.5.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

Gottesdienste

Frau Karla Heller, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 95. 
Lebensjahr, am 30. Mai 2023.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e. K. 

Inh. Jürgen Körschgen, 
Bandwirkerstraße 43, 
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Geschäftsführung: Jürgen Körschgen
Auflage: 15.000 Exemplare im 
Ortsgebiet Ronsdorf, Lichtenplatz, Böh-
le, Linde, Langenhaus, Westen, Grund 
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Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
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lichten Texte sowie Anzeigen dürfen 
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Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

24. bis 30. Mai:

Mittwoch, 24.5.: 
Eschen-Apotheke, 
Barmen, Eschenstr. 140

Donnerstag, 25.5.:  
Hahnerberg-Apotheke, 
Hahnerb., Cronenberger Str. 347

Freitag, 26.5.:  
Zeughaus-Apotheke, 
Barmen, Gewerbeschulstr. 24

Samstag, 27.5.:  
Tannenberg-Apotheke OHG, 
Elberfeld, Robert-Daum-Platz 2

Sonntag, 28.5.:  
Dorper Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 12

Montag, 29.5.:  
Markt-Apotheke, 
Elberfeld, Gathe 92
Dienstag, 30.5.:  
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
Ronsdorf, Staasstr. 19
Auf einen Blick 
Krankentransport 1 92 22 
Die Johanniter 28 05 70 
Johanniter Krankentr. 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei 284 62 60 
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Im Leben kriegt man nicht geschenkt
„Lebensweisheiten“ sind inter-
essant, denn viele werden wie 
unumstößliche Wahrheiten be-
handelt. Und das, obwohl sie oft 
eine bittere Sicht auf das Leben 
bieten, die so nicht stimmt. 

Das beste Beispiel: „Im Leben 
kriegt man nichts geschenkt.“ 
Das habe ich schon hundert Mal 
gehört und es wird immer aner-
kennend abgenickt – obwohl es 

nicht weiter von der Wahrheit ent-
fernt sein könnte. 

Mit „Das Leben kann echt 
hart sein“, oder ähnlichem hät-
te ich kein Problem. Aber dem 
„NICHTS“, muss ich widerspre-
chen. 

Jedes Leben ist nämlich voll 
von Gottes Geschenken, z.B.: dein 
Leben! Dass du hier bist, ist kei-
ne Laune der Natur, du bist ein 

Gedanke Gottes, den er ins Le-
ben geliebt hat! 

Jeden Morgen geht die Son-
ne auf, sodass wir im Hellen le-
ben können. Unsere Erde ist kein 
trister Ort zum Dahinvegetieren, 
Gott hat sie bunt und aufregend 
gemacht, damit wir unser Leben 
genießen können! Ohne Gegen-
leistung, ein Geschenk deines dich 
liebenden Papas an sein Kind! Und 

noch weiter, Gott schenkt uns im 
Glauben das wahre und volle Le-
ben, eins im Kontakt zu ihm, der 
mich gemacht hat; er schenkt uns 
sogar die Vergebung, das größte 
Geschenk! 

Lasst uns diese Wahrheit leben 
und verbreiten, damit solchen und 
ähnlichen ‚Weisheiten‘ vielleicht in 
Zukunft widersprochen wird und 
sie irgendwann verschwinden.

von Eric Fuhrmann

Wort zum Mittwoch

Die Stadt Wuppertal infor-
miert, dass die Lüttringhauser 
Straße in Richtung Ronsdorf 
in einem Abschnitt besonders 
beschädigt ist, zum Teil ist 
die Fahrbahn dort abgesun-
ken. Am heutigen Mittwoch 
soll die Reparatur beginnen 
und bis Freitagmittag dau-
ern. Während der Reparatur 
wird eine Baustellenampel 
den Verkehr regeln – wo ge-
nau stand zum Redaktions-
schluss noch nicht fest. 

Lüttringhauser 
Straße: Baustelle

Das Spielangebot, mit dem 
die Stadt Wuppertal auf Ein-
ladung des Barmer Verschö-
nerungsvereins am 26. Mai 
von 14 bis 17.30 Uhr Station 
macht, richtet sich an Mäd-
chen und Jungen im Alter 
von sechs bis 12 Jahren. Die 
Kinder können zwischen offe-
nen Mitspielangeboten sowie 
Kreativ- und Bastelangeboten 
auswählen. Zudem bietet das 
Spielmobil eine Spielzeugaus-
leihe an.

Spielmobil am 
Toelleturm

Musikalisches Grillfest

Das Wetter spielte mit und so gab es am Samstag am Schwebebahn-
bistro des CVJM an der Bundeshöhe Leckeres vom Grill, kühle Ge-
tränke und Live-Musik  beim ersten Bergischen Grillabend in diesem 
Jahr. Die Folkband „Rionn“ aus dem Bergischen Land präsentierte 
unter anderem traditionelle keltische Musik auf zeitgemäße Art. Wei-
tere Grillabende sind geplant, der nächste ist für Samstag, 17. Juni, 
vorgesehen. Nähere Informationen unter www.schwebebahnbistro.de. 

Brunnenfest in Lüttringhausen

Rund um den Brunnen am Lüttringhauser Rathaus wurde am Sams-
tag gefeiert. Eingeladen zum Brunnenfest hatte der Marketingrat 
Lüttringhausen zu seinem 20-jährigen Jubiläum. Die Besucher ließen 
sich die kulinarischen Köstlichkeiten und kühle Getränke schmecken 
– von der Currywurst über Paella bis zu Lachs- und Mozzarellabur-
gern vom Hotel Restaurant Kromberg. Für musikalische Unterhal-
tung sorgten Mitglieder der Jim Rockford Band um Oliver Hanf und 
die Sängerin Jenny Rizzo. 

Am Freitag, 2. Juni, um 16 
Uhr bietet Wuppertal Mar-
keting eine Führung durch 
den Wald rund um die Rons-
dorfer Talsperre. Rund ein 
Drittel der Fläche Wupper-
tals wird von Wald bedeckt. 
Aber in welcher Verfassung 
befinden sich die Wälder in 
unserer Stadt?  Diese und vie-
le weitere Fragen beantwor-
tet Forstamtsleiter Sebastian 
Rabe auf der Führung durch 
den Wald rund um die Tal-
sperre. Dort findet man vie-
le Baumbestände eines typi-
schen Wuppertaler Forstes. 

Die Folgen des Klimawan-
dels sind hier am absterben-
den Bestand von Buchen und 
Fichten erkennbar; aber auch 
die vielen positiven Erfolge der 
Waldarbeit. Sebastian Rabe 
berichtet neben der Arbeit des 
Forstamtes auch über histori-
sche Hintergründe. 

Tickets und weitere In-
fos bei Wuppertal Touris-
tik, Alte Freiheit 23, Tel.  
02 02 /  563 -22 70 oder -21 
80, per E-Mail an touristik@ 
wuppertal-marketing.de 
und im Internet unter www. 
wuppertalshop.de.

Talsperre: Mit 
dem Förster 
durch den Wald

Konfis in Unterbarmen-Süd 

Am 6., 7. und 14. Mai wurden 21 junge Menschen in der Evange-
lischen Gemeinde Unterbarmen Süd durch Pfarrer Michael Seim 
und Diakon Arne Würzbach konfirmiert. „Wir gratulieren den Ju-
gendlichen zu diesem besonderen Schritt in ihrem Leben“, sagen sie. 
 Foto: Foto Monhof

Weitere Außengastronomie in Ronsdorf beantragt
„Zur Ecke“ – die Kneipe auf der Ecke Lüttringhauser Straße / Rem-
scheider Straße – darf voraussichtlich zwei Parkplätze vor der eigenen 
Haustür für die Außengastronomie nutzen. Die Ronsdorfer Bezirks-
vertretung hat in ihrer letzten Sitzung zugestimmt, jetzt fehlt noch 
das Votum des Verkehrsausschusses, der am 30. Juni tagt.

Unklar war den Bezirksvertretern allerdings, ob tatsächlich zwei 
oder drei Parkplätze für die Außengastronomie wegfallen werden. In 
der Beschlussvorlage ist von zwei Parkplätzen die Rede, während laut 
einer Zeichnung drei entfallen.

Die BV stimmte dem Vorschlag zu, mit der Ergänzung, dass dar-
auf geachtet werden solle, dass tatsächlich zwei und nicht drei Park-
plätze von der Außengastronomie genutzt werden.  -mk

Anlässlich des Weltbienentages am 
20. Mai schenken die WSW auch 
in diesem Jahr wieder Schulen 
und Kindergärten in Wuppertal 
50 Wildbienenhotels. Die WSW 
unterstützen seit fünf Jahren mit 
insgesamt über 300 Wildbienen-
hotels den Erhalt der Artenvielfalt 
in der Stadt. Die Kinder können 
die Wildbienenhotels  selbststän-
dig zusammenbauen. 

Die Gattung der Honigbienen 
wird es vermutlich so lange ge-
ben, wie der Mensch Honig auf 
seinem Frühstücksbrötchen ge-
nießen möchte. Die Hälfte ihrer 
wilden Verwandten ist aber be-
reits ausgestorben. Es gibt Arten, 
die auf bestimmte Pflanzen und 
Blüten angewiesen sind. Existie-
ren diese Blühpflanzen nicht mehr, 
stirbt auch die Wildbienenart aus. 

Die Gründe für den Arten-
schwund sind komplex, der Kli-
mawandel ist ein Faktor: Bienen-
völker haben ihren Lebenszyklus 

an die Blühphase der Pflanzen an-
gepasst. Da die aber durch den Kli-
mawandel früher anfängt, kom-
men Bienen und Pflanzen „aus 
dem Takt“.

Wärmere Winter fördern zudem 
die Ausbreitung von Parasiten, die 
durch die vergleichsweise hohen 
Temperaturen auch in der kalten 
Jahreszeit weiter brüten können.

Auch Monokulturen sind für 
die Wildbiene ein Problem: Denn 
sie blühen nur kurz, Bienen fliegen 
aber von März bis Oktober und 
benötigen während der gesamten 
Zeit Nahrung.

Problematisch ist das vor allem 
für die Wildbiene, da sie nur einen 
Flugradius von wenigen hundert 
Metern hat, anders als Honig-
bienen, die mehrere Kilometer 
weit fliegen.

Mit den Wildbienenhotels 
möchten die WSW den Kindern 
einen bewussteren Umgang mit der 
Umwelt mit auf den Weg geben.

WSW-Wildbienenhotels
Geschenke für 50 Grundschulen und Kindergärten



AnzeigenJahrgang 73 • Nr. 21 • 24. Mai 2023 3Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

BoDomo Laminat (8022)
Dekor Eiche Klassik grau
● Bestseller Qualität
● Bewährtes Verlegesystem
●  Robust und widerstandsfähig
●  Blauer Engel
● 8 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie

Eiche Klassik natur 
(8021)

14.9914.9914.9914.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser Preis €/m2

Mehr Infos & Anmeldung: www.laminatdepot-lauf.de

für
Support
Kinder-projekte

Mitlaufen.

Mithelfen.

Jetzt anmelden!

Nimm am LaminatDEPOT-Lauf am 18. Juni in der Velberter 
BLF-Arena teil: Alle Startgebühren gehen direkt als Spende 
an Kinderprojekte – ob für den 5,45 km langen Volkslauf, 
dem 10 km langen Hauptlauf oder den Bambini- und Schüler-
läufen. Anmelden. Laufen. Ein tolles Event erleben.

Mehr Infos & Anmeldung: www.laminatdepot-lauf.de

für
Support
Kinder-projekte

Mitlaufen.

Mithelfen.

Jetzt anmelden!

Mehr Infos & Anmeldung: www.laminatdepot-lauf.de

für
Support
Kinder-projekte

Mitlaufen.

Mithelfen.

Jetzt anmelden!
Mehr Infos & Anmeldung: www.laminatdepot-lauf.de

für
Support
Kinder-projekte

Mitlaufen.

Mithelfen.

Jetzt anmelden!

60
56

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Bietigheim, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

BoDomo Laminat (7017)
Dekor Wintereiche grau
● Handwerkers Darling
● Einfach und schnell zu verlegen
● Pfl egeleicht 
● Made in Germany
● Stärke 7 mm / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:16.73
Unser Preis €/m2

11.9911.9911.9911.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

BoDomo Rigid-Vinyl (5254)
Dekor Kamea grey
● Trenddekore in Steinoptik
● Int. Dämmung
● Besonders Pfl egeleicht 
● Langlebig und Widerstandsfähig
● 5,0 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

27.9927.9927.9927.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Kamea Black
(5256)

3 für 1-Sparen
1
2
3

Boden
zum Top-Preis
Fußleisten
kostenlos dazu
Dämmung
kostenlos dazu

immer

immer

3 für 1-Sparen
zum Top-Preis

kostenlos dazu

kostenlos dazu

immer

immer

BoDomo Rigid-Vinyl (10436)
Dekor Eiche Trend
● TOP Einsteigerqualität 
● Int. Dämmung 
● Wasserfest und Robust
● Pfl egeleicht
● 4,5 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

19.9919.9919.9919.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Buffalo sand
(5233)

Anfi eld Oak
(7020)

Trendeiche grau
(7006)

Volksbank eröffnet Ersatzstandort in Ronsdorf 

Die Volksbank im Bergischen Land kehrt zurück 
nach Ronsdorf: In Kürze ist das Team um Filial-
leiter Jan Morgenweg in den ehemaligen Räumen 
von Brillen Büchner in der Lüttringhauser Straße 13 
für die Kunden da. 

Die Volksbank bezieht das Ladenlokal für eine 
Übergangszeit, bis der eigentliche Filialstandort 
in der Lüttringhauser Straße 17 wieder hergerich-
tet ist. Das wird aber etliche Monate dauern, sagt 
Andreas Otto, der Vorstandsvorsitzende der Volks-
bank im Bergischen Land. Seit Ende März sind 
die Volksbank-Räume nach einer Sprengung des 

Geldautomaten nicht mehr nutzbar.  
„Es ist uns wichtig, in Ronsdorf persönlich für 

unsere Kundinnen und Kunden erreichbar zu sein“, 
sagt Andreas Otto. In der Ersatzfiliale werden sie 
wie gewohnt beraten und betreut. Auch ein Geld-
automat steht zur Verfügung – er wird zu den Ser-
vicezeiten der Filiale nutzbar sein. 

Die Schließfächer sind nach wie vor am alten 
Standort. Die Volksbank bittet alle Kunden, die 
ihr Fach aufsuchen möchten, unter Tel. 0 21 91 / 
699 - 111 einen Termin zu vereinbaren.

 Foto: Moritz Körschgen 

Losverkauf für den Liefersack hat begonnen
Der 23.„Ronsdorfer Liefer-
sack“, der am 16. und 17. 
Juni auf dem Bandwirker-
platz stattfindet, wirft sei-
ne Schatten voraus. Am 
Wochenende startete der 
Heimat- und Bürgerver-
ein (HuB) den Losverkauf 
für die Liefersack-Tombola. 

Im Ascheweg / Ecke 
Lüttringhauser Straße hat-
ten Mitglieder des HuBs 
dafür einen Stand aufge-
baut. Heike Teller, Wolf-
gang Teller, Monika Da-
nioff, Monika Diehle und 
Hanna Winter (von links) 
verkauften Lose an die Pas-
santen – jedes Los kostet 
einen Euro und es war-
ten attraktive Preise auf 
die Gewinner. Der Losver-
kauf wird an den nächsten 
Wochenenden fortgesetzt. 

Zusätzliches Geländer beantragt

Für die kleine Treppe am Bandwirkerplatz hat 
die Bezirksvertretung ein weiteres Geländer bean-
tragt. Die SPD erläutert in ihrem Antrag: „Nach 
Fertigstellung des Geländers auf der rechten Seite 
des Treppenaufgangs und der zusätzlichen Rampe 

unmittelbar neben dem Handlauf, ist es Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität kaum bis gar nicht 
möglich, das Geländer nutzen zu können.“ Abhil-
fe soll nun ein zweites Geländer direkt neben den 
Blumenkästen schaffen.  -mk

Raus in die Natur und gemein-
sam trainieren! – Unter diesem 
Motto findet vom 19. Juni bis 
13. August zum dritten Mal in 
Wuppertal die Aktion „Sport im 
Park“ statt.

Das Sport- und Bäderamt 
hat  gemeinsa m mit  dem  
SportBildungswerk, den Sport-
vereinen sowie der Unterstützung 
der Bergischen Krankenkasse 
und Knipex ein Sportsommer-
Programm mit 30 verschiedenen 
Angeboten auf die Beine gestellt 
– kostenlos, unverbindlich und 
für Menschen jeden Alters.

„,Sport im Park‘ ist eine groß-
artige Gelegenheit, sich fit zu hal-
ten und gleichzeitig die Natur 
in Wuppertals Parks und Wäl-
dern zu genießen. Außerdem bie-
tet sich die Möglichkeit, neue 

Leute kennenzulernen und so-
ziale Kontakte zu knüpfen“, ist 
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind von dem Projekt begeis-
tert. Die Angebote finden unter 
anderem auf der Sambatrasse, der 
Nordbahntrasse, auf der Hardt, 
im Corneliuspark, am Weyer-
buschturm, auf dem Lienhard-
platz oder in den Barmer Anla-
gen statt. 

Die Sport-Veranstaltungen 
sind für alle offen, unabhängig 
von Alter oder Fitnesslevel: „Wir 
haben Angebote für Jüngere und 
Ältere, für Einsteiger und Untrai-
nierte, aber auch für Sportliche 
und Menschen, die einfach mal 
was Neues ausprobieren wollen“, 
erläutert Désirée Richter, Haupt-
verantwortliche beim Sport- und 
Bäderamt. 

„Bei allen Angeboten gibt es 
eine fachkundige Anleitung von 
Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern der Vereine“, ergänzt Ja-
nina Busse vom SportBildungs-
werk. Sie hat das Programm mit 
den teilnehmenden Vereinen ab-
gestimmt. Dabei sind Sportar-
ten wie Boule, Nordic Walking, 
Zumba®, Yin Yoga, Thai Chi, Line 
Dance oder Drachenbootfahren.

Unter www.wuppertal.de/
sport-im-park sind die Angebo-
te nach Sportarten, Orten, Tagen 
und Zielgruppen aufgelistet. Dort 
finden Interessierte auch Informa-
tionen zu benötigten Materialien 
und Besonderheiten. In der Regel 
ist keine Anmeldung erforder-
lich. An grünen T-Shirts sind die 
Übungsleiter zu erkennen, Flag-
gen markieren den Treffpunkt.

Wuppertal lädt im Sommer wieder zur Bewegung an der frischen Luft ein

„Sport im Park“ lockt mit Outdoor-Fitness
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist vom 1. bis 8. Juni ge-
schlossen.
 
WIR - Wir in Rons  dorf 
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal;  
1. Vorsitzende Marion Ströker,  
Tel. 01 70 / 52 17 303.  
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 
 
Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Donnerstag,25.5.: 18Uhr kfd-
Leitungsteam (PH); 20 Uhr Ge-
meinderatssitzung (UK/GZ). 
Freitag, 26.5.: 18 Uhr aCHORd – 
Chorprobe GZ); 20 Uhr Kreis 
Froher Christen (GZ). Montag, 
29.5.: 18 Uhr Redaktionssit-

zung „Begegnungen“ (PH). 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de, www. 
pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de.
 
Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 
 
Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, servicecenter@stadt.
wuppertal.de. 

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13  

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 

Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Bereit für morgen

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02 / 51 98 92 11

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Bandwirkerstraße 43
Tel. 02 02 / 69 87 69 0

info@row-verlag.de
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorfer 
Wochenschau

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Tel. 02 02 / 25 48 21 61 
info@pflegeberatung-squarr.de
www.pflegeberatung-squarr.de

BERATUNG für Pflegende 
und Pflegebedürftige

Am 16. Mai fand im Rah-
men des d ie sjä hr igen 
„Bürger*innenbudgets“ der 
Gemeinwohlcheck in der Ge-
samtschule Barmen statt. Im 
April wurde bereits über die 
Top 100 der bürgerschaftli-
chen Ideen abgestimmt. Ziel 
des Abends war es, die Zahl 
der Ideen auf 30 zu reduzie-
ren. Aufgrund von Punkt-
gleichheit schafften es letzt-
lich 35 Ideen in die nächste 
Runde, keine der Vorschläge 
für Ronsdorf ist dabei.

Die Top 35 Ideen werden 
nun von der Verwaltung 
auf ihre Kosten und Um-
setzungsmöglichkeiten über-
prüft. Ab 31. August (Wahl-
party) bis 21. September 
können dann die Wupper-
taler für ihre Lieblingsideen 
abstimmen. Infos unter tal-
beteiligung.de/buergerinnen-
budget2023.

Bürgerbudget: 
Top 35 Ideen 
werden geprüft

Plötzlicher Herztod – Ursachen und Prävention. 
31. Mai 2023, 18 – 19 Uhr 
in der AOK Rheinland/Hamburg in Wuppertal

Ihre Gesundheit im Gespräch  

Chefarzt Dr. Jan-Erik Gülker, Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie, 
informiert zum Thema plötzlicher Herztod und steht im Anschluss für Ihre 
Fragen zur Verfügung.

Ort: AOK Rheinland/Hamburg, Bundesallee 265, 42103 Wuppertal
Wir bitten um Anmeldung unter: www.petrus-krankenhaus-wuppertal.de

Dr. Jan-Erik Gülker

Folgen Sie uns gerne!

Patientenveranstaltung  
Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt Feriensportkurse der Stadt Wuppertal buchen
Das Sport- und Bäderamt bie-
tet zusammen mit den Wup-
pertaler Sportvereinen ein 

abwechslungsreiches Ferien-
sportprogramm für alle zwischen 
sechs und 21 Jahren an. Mehr 

Infos unter www.wuppertal. 
de/tourismus-freizeit/sport/ 
feriensport/feriensport.php. Das 

Angebot reicht von Kampf- über 
Ballsport bis zu Leichtathletik 
und mehr.
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Besuchen Sie uns zur Kalkhoff 
e-Roadshow am 31.05. und testen 
Sie jede Menge neuer e-Bikes!

e-Bikes | e-Lastenfahrräder | e-Dreiräder
Mehr als 12 Top Premium Marken
Viele verschiedene Typen und Modelle
Persönliche & individuelle Beratung
Kostenlose Probefahrten
Finanzierung & Firmenleasing
Große Servicewerkstatt
Riesige Auswahl an Zubehör

Unsere Öffnungszeiten: 
Di - Fr 10:00 - 18:30
Samstag 10:00 - 15:00

Jetzt QR-Code scannen und einen 
kostenlosen Beratungstermin

vereinbaren

e-motion e-Bike Welt Remscheid
Büchelstraße 54-58, 42855 Remscheid

02191 43 72 515
remscheid@emotion-technologies.de

www.emotion-technologies.de/remscheid

EXPERTEN

DREIRÄDER VOM

EXPERTEN

E-

BIKES VOM

VOM EXPERTEN

LA

STENFAHRRÄDER

EXPERTEN

SE
RVICE VOM

Besuchen Sie die Kalkhoff Roadshow am 31.05. und erleben Sie die Vielfalt des
namhaften deutschen Herstellers! Dazu gibt es kleine Fahrkurse, leckere Speisen vom
Grill sowie kühle Getränke und natürlich jede Menge e-Bikes!

EXPERTEN

E-

BIKES VOM

THE 
ROAD

SHOW

Wie arbeitet ein Parlament? 
Wie sieht der Abgeordneten-
Alltag aus und wie organi-
siert sich eine Fraktion? Ant-
worten darauf erhalten junge 
Menschen beim diesjährigen 
Jugendlandtag vom 16. bis 
18. November im Landtag 
Nordrhein-Westfalen. Sie 
können die Arbeit der 195 
Abgeordneten hautnah er-
leben und aktuelle Themen 
diskutieren. Jedes Mitglied 
des Landtags kann einen jun-
gen Menschen (möglichst aus 
dem Wahlkreis) einladen, so 
auch der Ronsdorfer Marcel 
Hafke (FDP).

Die Bewerber müssen zwi-
schen 16 und 20 Jahre alt sein 
und dürfen bisher noch an 
keinem Jugendlandtag teil-
genommen haben. Bewerben 
können sich Schüler, Auszu-
bildende, Studierende oder 
junge Berufstätige z.B. di-
rekt bei Marcel Hafke. Eine 
Bewerbung muss enthalten: 
Name, Vorname, Adresse, 
Geburtsdatum, Geschlechts-
identität, Telefon- und Han-
dynummer, E-Mail-Adres-
se, bei Teilnehmern unter 18 
Jahren auch die Kontaktda-
ten der Eltern. Bewerbung an 
Sophia.Erdmann@landtag.
nrw.de, Bewerbungsschluss 
ist der 31. August 2023. Wei-
tere Infos unter jugendparla-
ment@landtag.nrw.de, Tel. 
02 11 / 8 84-24 50.

Bewerbung zum 
Jugendlandtag 
2023

Shanty-Musik und Turmbesteigung an Pfingsten am Toelleturm 
Der Shanty Chor Blaue Jungs 
Wuppertal trägt am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, um 15 Uhr, 
am Toelleturm im OpenAir-
Konzert Volkslieder rund um 

Seemannsgarn und Fernweh vor. 
Der Eintritt ist frei, der Barmer 
Verschönerungsverein (BVV)
bittet um Spenden, die der Pfle-
ge der Barmer Anlagen und des 

Aussichtsturms zugutekommen.
Den Turm öffnen – bei gutem 
Wetter mit klarer Sicht – Mitglie-
der des Barmer Verschönerungs-
vereins samstags von 15 bis 18 

Uhr, sonn- und feiertags von 12 
bis 18 Uhr. Von der Plattform, 
Wuppertals höchstem öffentli-
chen Ort, haben Besucher eine 
beeindruckende Rundumsicht.

Unsere Jobs sind heiß –
komm ins Team! 
In lockerer Atmosphäre Deine neuen 
Kollegen kennenlernen: Freitag, 26.5., um 14 Uhr, 
Oberdörnen 90, 42283 Wuppertal.

www.pflege-wessel.de

„Chill & grill“ 

Von Moritz Körschgen

Mit Hol- und Bringzonen an 
Ronsdorfs Schulen und Hinweis-
schildern auf den Wegen zu den 
Lehrstätten will die Bezirksver-
tretung (BV) für mehr Sicherheit 
sorgen. Das hat das Stadtteilpar-
lament in seiner letzten Sitzung 
beschlossen.

SPD-Fraktionssprecherin Sa-
brina Beckmann führte aus, dass 
die Bring- und Abholzeiten an den 
Ronsdorfer Grundschulen für die 
Kinder, die nicht mit dem Auto ge-
bracht werden, teilweise gefährlich 

sind. Unter anderem wegen ran-
gierender Fahrzeuge. Das habe 
wiederum zur Folge, dass die Kin-
der in jungen Jahren nicht lernen, 
sich sicher im Straßenverkehr zu 
bewegen. 

Mit den Bring- und Abholzonen 
will die SPD daher: „Die Selbst-
ständigkeit der Kinder fördern und 
die Sicherheit verbessern“, fasste 
Sabrina Beckmann zusammen.

Auf Anregung von Dirk Müller 
(CDU) erweiterte die BV den An-
trag auch auf die Erich-Fried-Ge-
samtschule. Auch hier gebe es 
laut Müller viele Kinder, die mit 

dem Auto zur Schule gebracht 
werden, was zu gefährlichen Si-
tuationen führe.

Gleichzeitig schlug die CDU 
vor, die Schulwege zu den Rons-
dorfer Grundschulen mit Warn-
hinweisschildern zu versehen. 
Müller sprach von „inoffiziellen 
Schildern“ und keinen offiziel-
len Verkehrszeichen. Vergangene 
Erfahrungen hätten laut Müller 
gezeigt, dass es schwierig sei, in 
Tempo 30-Zonen „offizielle“ Ver-
kehrszeichen aufzustellen.

Beide Anträge wurden einstim-
mig beschlossen.

Bezirksvertretung schlägt Maßnahmen vor

Sichere Schulwege in Ronsdorf

Von Moritz Körschgen

Die Wuppertaler Bundestagsabge-
ordnete Anja Liebert war am Freitag 
auf dem Bandwirkerplatz mit Ver-
tretern der Ronsdorfer und Wup-
pertaler Grünen zu Gast. Haupt-
thema am Infostand waren die 
Pläne zum L419-Ausbau.

Liebert führte aus, dass der ge-
plante Anschluss einer ausgebauten 
L419 an die A1 durch die Otto-
Hahn-Straße auf keiner Prioritä-
tenliste von Autobahnausbauten zu 
finden sei. Erfolge dieser Anschluss 
nicht, verfehle die Erweiterung der 
Parkstraße ihr erklärtes Ziel.

Erneut sprachen sich die Grünen 
gegen den Ausbau aus und forder-
ten den Planungsstopp vom Land. 
Das ist auch Inhalt einer Resolu-
tion, die die Ronsdorfer Bezirks-
vertretung kürzlich verabschiedet 
hat. Am 16. Juni muss der Rat 
darüber abstimmen. Die Grünen 

hoffen, dass die Resolution auch 
im Stadtrat eine Mehrheit findet, 
und wollen dem Land damit si-
gnalisieren, dass Wuppertal den 
Ausbau ablehnt.

„Die Menschen im Stadtteil wer-
den abgeschnitten“, führte Anja 
Liebert zum geplanten Ausbau aus 
und nannte das Projekt „nicht mehr 
zeitgemäß“. Die Ronsdorfer wür-
den vom Ausbau nicht profitie-
ren. Sie vermutete, dass Menschen 
während der Bauphase aus Rons-
dorf wegziehen, da sich ihre Wege 
deutlich verlängern.

Dass der Ausbau der lokalen 
Wirtschaft hilft, bezweifelte Lie-
bert: „Das ist ein Ansatz der 60er 
Jahre.“ Timo Schmidt (Sprecher 
für Mobilitätspolitik im Rat für 
die Grünen) führte aus, dass neue 
Straßen nicht zwangsläufig Firmen 
anziehen würden. Der geplante Bau 
eines Technologieparks am Standort 
der ehemaligen Bergischen Sonne 

stockt laut Schmidt, weil Firmen 
kein Interesse zeigen – nicht, weil die 
Straßen zu schlecht ausgebaut sind.

Anstelle des vier- bis sechsspuri-
gen Ausbaus der Parkstraße schlu-
gen die Grünen den Bau einer drit-
ten Spur vor. Diese könne – je nach 
Uhrzeit – für den Verkehr in die 
eine oder andere Richtung genutzt 
werden, um den aktuellen Staus 
entgegenzuwirken.

Der Bedarf an zukünftigen Stra-
ßen sei außerdem nicht so hoch 
wie teilweise prognostiziert wird, 
argumentierten die Grünen. Denn 
mit dem – kürzlich vom Bun-
destag beschlossenen – Ausbau 
des Schienennetzes werde der Be-
darf an LKW zum Gütertransport 
sinken. Da hier aber mit langen 
Planungsphasen zu rechnen sei, 
erwartete die grüne Bundestagsab-
geordnete, dass dieser Effekt sich 
nicht kurzfristig, sondern in den 
nächsten Jahrzehnten zeigen werde.

Anja Liebert (3. von links) mit Jan Kolter (BV Ronsdorf), Frank ter Veld (Rat), Claudia Schmidt (BV Ronsdorf), Rainer 
Widmann und Timo Schmidt (beide Rat) (von links).  Foto: Moritz Körschgen

Infostand der Grünen

„Ronsdorf profitiert nicht vom L419-Ausbau“
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Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Suche Massivholzmöbel, 
Tel. 01 78 / 3 73 13 31,  
Herr Hartmann.
 
Umzüge Breer,  
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts auflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Verkaufe Eigentumswohnung, 
3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, 
Balkon und Gäste-WC. Erdge-
schoss, 80 qm. Preis  
€ 180.000,–, 
Tel. 01 52 / 05 88 16 97.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).
 
Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 
Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Tel.: 01 72 / 708 39 36        nicolekuemmel69@web.de

Unsere Leistungen
 Arztbesuche 
 Einkaufsdienste
 Freizeitgestaltung
 Entlastungsdienstleistungen
 Stunden- und Tagesbetreuung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung

Nutzen Sie den Entlastungsbetrag von 
125,- € im Monat, der von der Pflegekasse 

übernommen wird! Ich berate Sie gerne dazu!

Nicole Kümmel 
Mobile Seniorenbetreuung
Wir bieten betreuungsbedürftigen Senioren: 
 Individuelle Freizeitgestaltung 
 Unterstützung bei allen Tätigkeiten im Haushalt 

Kino-Tipp: „Spider-Man“
Mit einem bahnbrechenden visuellen Stil begeisterte „Spider-Man: A 
New Universe“ weltweit die Kinobesucher und erhielt unzählige Preise, 
u.a. den Oscar® für den besten animierten Film. Nun kehrt Miles Mo-
rales für das neue Abenteuer „Spider-Man: Across the Spider-Verse“ 
auf die große Leinwand zurück. Alle Fans, die den Kinostart am 1. Ju-

ni kaum noch abwarten 
können, dürfen jetzt auf-
atmen: CineStar hat schon 
jetzt den Vorverkauf ge-
startet.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Samstag, 3. Juni 2023, 18 Uhr

Seatown Seven
in der l‘aréna Eventlounge

Anmeldung / Onlinebuchung:  
Siegesstraße 110 | 42287 Wuppertal 

Tel. 02 02 / 42 97 83 - 50 | www.larena-wuppertal.de

Durch ausgeprägte Professionalität in Klang und  
Improvisation ist die SEATOWN SEVEN längst über den  

Stand einer Amateurkapelle hinausgewachsen. 
Die Band orientiert ihre Musik an stilbildenden Musikern des  
„golden Jazz-Age”. Schon zu Zeiten der „Trad”-Welle früherer 

Jahre waren ihre Vorbilder in den Orchestern von Louis  
Amstrong, Jelly Roll Morton, Fletcher Henderson u.v.m.

Der Eintritt ist frei.  
Eine Ausgangsspende für die Künstler wird erbeten.

Parkende Fahrzeuge 
blockieren Busse
Um die Einmündung An 
den Friedhöfen / An den 
Friedhöfen von parkenden 
Fahrzeugen freizuhalten, 
bittet die Ronsdorfer Be-
zirksvertretung die Verwal-
tung um eine oder mehrere 
Maßnahmen: Ein absolutes 
Halteverbots-Schild, eine 
eingezeichnete Sperrfläche 
oder stärkere Kontrollen 
durch das Ordnungsamt. 
So führt die CDU in ihrem 
Antrag aus, dass im Kreu-
zungsbereich regelmäßig 
geparkt werde – obwohl 
auch ohne Kennzeichnun-
gen im 5-Meter-Abstand zu 
Kreuzungen absolutes Hal-
teverbot gilt. Das bringe vor 
allem für den ÖPNV Pro-
bleme und Gefahren: „Die 
Busse haben sich dort öf-
ter festgefahren“, berichte-
te Müller. Die BV stimmte 
dem Antrag einstimmig zu.

So haben sich die 
Zeiten verändert
Die Zeiten waren andere, 
als es in der Barmer Süd-
stadt, dem Heidt, noch 
die Barmer Stadthalle, 
das Planetarium und die 
„Barmer Bergbahn“ gab. 
HBV-Vorsitzender Her-
mann-Josef Brester zeigt 
in einem Stadtteilspazier-
gang, der am Samstag, 3. 
Juni, um 14.40 Uhr an der 
Bushaltestelle Weberstraße 
startet, das heutige „bevor-
zugte Wohngebiet“: Luther-
kirche, Hofeshaus Lütter-
kus Heidt, Bleicherteiche, 
Dicke-Ibach-Treppe und 
mehr. Der Heidter Bürger-
verein bittet um Spenden 
und Anmeldungen etwa 
eine Woche vorher unter 
Tel. 02 02 / 62 46 94. 

Motorrad-
Sicherheitskurse 
Unter dem Motto „Gefah-
ren erkennen – vermeiden 
– bewältigen“ führt die 
Verkehrswacht auf Licht-
scheid Motorrad-Sicher-
heitskurse durch, ein letz-
tes Mal in diesem Jahr am 
3. Juni. Mehr unter www. 
verkehrswacht-wuppertal de.

Kurz und Knapp

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.

Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 25. Mai

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €
SAMSTAG 1/2 Hähnchen (jeden Samstag) 
Hähnchen-Cordon-Bleu Hawaii  
mit Currysauce, Reis und Salat 

4,20 €
 

10,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Prager Schinkenbraten mit Rosenkohl und Kartoffeln 13,90 €
MONTAG  – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schnitzel Spinat Special mit Schafskäse, Tomaten 
Hollandaise, überbacken und Kroketten 13,90 €
DIENSTAG – GESCHLOSSEN 

Pizza des Monats Mai 2023: 
Pizza Rucola mit frischen Tomaten, 
Rucola und Parmesan 12,90 €

LIEFERSERVICEBIERGARTEN WIEDER GEÖFFNET

Vorführungen im Bandwirkermuseum

Am Internationalen Museumstag hatte der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein die Türen des Bandwirkermuseums in der Remschei-
der Straße 50 geöffnet. In den Räumen der ehemaligen „Fachschule“ 
– der „Preußischen Bandwirkerschule“ – erfuhren die Besucher am 
Sonntag Wissenswertes rund um die Bandwirkerei, die seit der Grün-
dung Ronsdorfs im Jahr 1745 der Haupterwerb der Stadt war. Erst ab 
Mitte des 20. Jahrhunderts ging dieses Gewerbe in Ronsdorf zurück. 

Der ehemalige Bandweber Peter Windgassen erklärte unter ande-
rem einen Webstuhl (Foto oben), der zur Ausstattung des Museums 
gehört, ebenso wie der links erkennbare Webautomat. Daneben er-
hielten die Besucher auch einen Einblick in die Produkte (Foto rechts). 

Das Bandwirkermuseum ist mittwochs von 17 bis 18 Uhr geöff-
net. Neben Infos zur Geschichte der Bandwirkerei erleben die Besu-
cher die funktionsfähigen Maschinen in Aktion. Näheres unter www. 
ronsdorfer-buergerverein.de/arbeitskreise/bandwirkermuseum.

Leserbriefe

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf 
sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Auch dieser Zeitung ist immer 
wieder zu entnehmen, dass 
Wuppertal dringend (bezahlba-
ren) Wohnraum benötigt. Hän-
deringend werden Grundstücke 
für den Bau von Wohngebäu-
den gesucht. 

Und was unternimmt die 
Stadt Wuppertal gegen die Woh-
nungsnot? Sie genehmigt auf 
Lichtscheid den Abriss mehrge-
schossiger (baufälliger) Wohnge-
bäude und die Errichtung eines 

eingeschossigen Gewerbegebäu-
des: Bäckerei / Café mit 20 (!) 
Stellplätzen. Mehr Flächenver-
schwendung geht nicht!

Auf diesen ca. 1.500 m² hät-
ten sicherlich 20 familiengerech-
te Wohnungen errichtet werden 
können.

Aber damit noch nicht genug: 
die Stellplätze, ca. 1.000 m², 
wurden voll versiegelt, kei-
ne Versickerung, kein Baum, 
kein Strauch. Dafür eine neue 

Hitzeinsel. Was ist mit den 
(Lippen-)Bekenntnissen zur 
Schwammstadt, zu klima- 
gerechter Bauweise? Zur ange-
strebten Mobilitätswende?

Ist diese Genehmigung bei-
spielhaft für Wuppertal? Wer 
wird für eine derart rückwärts-
gewandte  Entwicklung zur Ver-
antwortung gezogen?

Waltraud Rinke 
Hochbarmen 

Vernichtung von Wohnraum für Stellplätze – die neue Stadtplanung in Wuppertal?

Friedenskundgebung im Stadtgarten
Anlässlich des Internationalen Tags der Kriegsdienst-
verweigerer fand am Dienstag voriger Woche eine 
Kundgebung am Denkmal für erschossene Wehr-
machtsdeserteure im Ronsdorfer Stadtgarten statt. 

Die Armin T. Wegner Gesellschaft veranstaltet 
zurzeit Aktionswochen in verschiedenen Städten 
– etwa vor den Botschaften von Russland, Bela-
rus und der Ukraine oder eben an Denkmalen für 
Deserteure. Kooperationspartner der Veranstaltung 
in Ronsdorf waren das Wuppertaler Friedensforum 

und die NaturFreunde Wuppertal. 
Geplant war, dass der Kölner Schriftsteller Gün-

ter Wallraff aus Armin T. Wegners Aufruf „Streik 
gegen den Krieg“ lesen sollte. Da dieser erkrankt 
war, übernahm Ulrich Klan, Mitbegründer der  
Armin T. Wegner-Gesellschaft und Komponist, die-
sen Part. Weitere Beiträge kamen vom Ronsdorfer 
Schriftsteller Günter Wülfrath und der Schauspie-
lerin und Regisseurin Beate Rüter. Für den musi-
kalischen Rahmen sorgte Johannes Raschke. -uz

GS Echo sammelte für „African Angel“
In der Trommelprojekt-
woche haben Kinder der 
Grundschule Echoer Straße 
aus der 4a, 4b und 2a Din-
ge hergestellt und für einen 
guten Zweck am Präsen-
tationstag verkauft. „Da-
bei wurden hervorragende 
330 Euro eingenommen“, 
so Schulleiter Sven Ludwig. 
Diese werden, zusammen 
mit den Einnahmen von 
den Zusatzeintrittskarten 
und dem Catering an den 
Verein African Angel e.V. 
gespendet. Der setzt sich 
dafür ein, Kindern in Gha-
na eine schulische und be-
rufliche Ausbildung zu er-
möglichen.

Nähere Infos unter 
www.african-angel.de. 
Der Schulverein hat den 
Betrag aufgerundet, so dass 
die Hilfsorganisation ins-
gesamt 1.500 Euro erhält. 
 Foto: privat

Ronsdorfer Wochenschau
in den sozialen Medien:

     @RonsdorferWochenschau

     @ronsdorfer_wochenschau
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– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 22.05.23, bis Samstag, den 27.05.23.

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,99
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,99
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 10,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,59

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen,  
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 17,99€

€

€

Mai Spezial – Aus unserem TK Sortiment
Iberico
Schweinenacken ohne Knochen ca. 2,2 kg vac.  1 kg € 18,99
Pangasiusfilets weiße Qualität 1 kg € 8,90
Kohlrouladen wahlweise aus  
Wirsing oder Weißkohl  1 St. 230 g / 350 g € 1,49

Meister Blumberg's Wochenknaller
Rinderbraten
nur beste Bratenstücke aus der Keule ............ 1 kg € 9,49
Schweinenackensteaks
grillfertig mariniert ..................................... 1 kg € 7,77

Kobeshofener Spießbraten
fertig portionierter Schweinebraten 
mit geräuchertem, magerem Speck  
und Zwiebeln ............................................. 1 kg €

ideal auch für den Smoker

7,49
Schweinegeschnetzeltes 
"Gärtnerinnen Art" 
mit Bärlauch und Julienne Gemüse ............... 1 kg € 6,99
Hähnchenbrustfilet
auf Wunsch grillfertig mariniert .................... 1 kg €
frisches

7,49
Schinkenfleischwurst
mit oder ohne Knoblauch, 
mehrfach D.L.G. prämiert ............................ 1 kg € 7,99
Zwiebelmettwurst fettarm .. 100 g €
frische 0,99

Angebote

Lammhüftsteaks
in Bärlauchmarinade .................................... 1 kg € 24,99
Tomahawk Steak vom Schwein
auf Wunsch mariniert ................................. 1 kg €
von Kennern für Genießer

8,79

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag und Dienstag
Currywurst 
mit Pommes und Mayo 4,90Portion €
Mittwoch
Rinderleber gebraten  
mit Schmorzwiebeln und Kartoffelpürree 5,90Portion €

Samstag
Erbseneintopf 4,20Portion €

Donnerstag und Freitag
Putenroulade "Tomate-Mozzarella" 
mit Gnocchi und Salat 6,90Portion €

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

WLAN für EFG-Turnhallen
Mit 3.000 Euro fördert die 
Ronsdorfer Bezirksvertretung 
die Einrichtung von WLAN 
in den Turnhallen der Erich-
Fried-Gesamtschule (EFG). 

Die Mittel aus dem Gemein-
definanzierungsgesetz (GFG) 
des Landes NRW stellt die BV 
auf Antrag der SPD unter an-
derem zur Verfügung, um den 
Basketball vor Ort zu fördern. 
„Als größte Sportstätte mit Zu-
schauerrängen und überregi-
onaler Ausrichtung ist eine 
zeitgemäße Ausrüstung […] 
unbedingt erforderlich […]“, 

führte Fraktionssprecherin Sa-
brina Beckmann für die SPD 
aus. Insbesondere die Erfol-
ge der Ronsdorfer Basketball-
teams im Jugendbereich wür-
den das erforderlich machen. 

Mit dem WLAN sei es zum 
Beispiel einfacher, Spielergeb-
nisse bei Turnieren direkt on-
line hochzuladen. 

Auch, weil es laut dem Stadt-
verordneten Simon Geiß (SPD) 
in den EFG-Hallen Funklö-
cher gebe – im Gegensatz zu 
den anderen Turnhallen im 
Stadtteil.

Bahnstrecke in den 
Ferien gesperrt
Die Deutsche Bahn hat be-
kanntgegeben, dass in den 
Sommerferien, zwischen 
Donnerstag, 22. Juni, 21 
Uhr, und Freitag, 4. Au-
gust, 21 Uhr, erneut die 
Bahnstrecke zwischen 
Wuppertal Hbf und Düs-
seldorf Hbf gesperrt wird. 
Grund sind Arbeiten rund 
um den Bahnhof Düssel-
dorf-Gerresheim. Die Li-
nien RE 4 (National Ex-
press), RE 13 (eurobahn), 
S 28 (Regiobahn), sowie 
die S 8 und S 68 (DB Re-
gio) fallen aus. Ein Schie-
nenersatzverkehr wird laut 
DB eingerichtet.

Hochbarmen: Radtour 
zum Radwegering
Der Bürgerverein Hoch-
barmen lädt am Tag des 
Fahrrades, dem 3. Juni, 
zur Info-Radtour ein. In 
zwei Schleifen werden Tei-
le des Radwegerings (Bu-
ga plus) und mögliche Er-
gänzungsradwege von und 
nach Hochbarmen vorge-
stellt. Die Gesamtstrecke 
von etwa 24 km hat einen 
mittleren Schwierigkeits-
grad, einzelne unbefestig-
te Strecken und auch Stei-
gungen. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Fuße des 
Lichtscheider Wasserturms. 
Um eine Anmeldung unter  
info@buergerverein-hoch-
barmen.de wird gebeten. 

Basketballkörbe  
für Ronsdorf?
Auf Antrag der Ronsdor-
fer CDU-Fraktion bittet 
die Bezirksvertretung (BV) 
die Verwaltung darum, zu 
prüfen, wo es in Ronsdorf 
freie Flächen für Basket-
ballfelder und -körbe gibt. 
Ronsdorf sei eine „Basket-
ball-Hochburg“, der Sport 
werde im Stadtteil immer 
beliebter, erläuterte CDU-
Fraktionssprecher Dirk 
Müller. Einen Korb gibt 
es zurzeit auf dem Schulhof 
der Erich-Fried-Gesamt-
schule, der sei aber nicht 
ausreichend, waren sich die 
BV-Mitglieder einig.

Märchenführung im 
Vorwerkpark
Die Märchenerzählerin 
Ingrid Reinhardt (www. 
maerchenglueck.de) bietet 
Kindern mit ihren Familien 
am Samstag, 27. Mai, um 15 
Uhr eine Märchenführung 
durch den Vorwerkpark an. 
Treffpunkt ist am Brunnen 
vor dem Toelleturm. An 
Teichen und auf lauschigen 
Plätzen können sich die Teil-
nehmer in traumhafter Um-
gebung in eine Scheinwelt 
entführen lassen.

Die Teilnahme kostet 
fünf Euro, Kinder dürfen 
kostenlos mitgehen, brau-
chen aber die Begleitung 
durch Erwachsene. Ein Teil 
des Eintritts geht als Spen-
de an die Adolf-Vorwerk-
Park-Stiftung. Bei dau-
erhaftem Regen fällt die 
Führung aus. 

Kurz und Knapp

Am Donnerstag ging es beim Kreis-
pokal der Herren um den dritten 
Platz. Der TSV 05 Ronsdorf un-
terlag dem TSV Beyenburg mit 
3:5 nach Verlängerung und landete 
damit auf Platz 4. Torschützen für 
die Ronsdorfer waren Kevin Fajkis 
(11. Minute), Marco Jan Fuhrmann 
(65. Minute) und Pascal Homberg 
mit einem Strafstoßtor in der 97. 
Minute. Pokalsieger wurde der FSV 
Vohwinkel, der SSV Germania 
Wuppertal mit 8:7 besiegte.

Die Erste Mannschaft des TSV 05 
Ronsdorf gewann am Sonntag 
3:0 beim SSV Germania Wup-
pertal durch Tore von Marco Jan 
Fuhrmann (9. Minute) und Ber-
kan Uslu (18. und 51. Minute). 
Am Pfingstwochenende finden 
keine Meisterschaftsspiele statt. 
Der nächste Gegner der Zebras 
sind am Sonntag, 4. Juni, die Spfr. 
Baumberg 2. Anstoß ist um 15.30 
Uhr auf dem Sportplatz an der 
Parkstraße.

Beim SC Sonnborn erreichte 
die Zweite Mannschaft des TSV 
einen 3:2-Auswärtssieg. Die Tor-
schützen waren Maurice Czar-
netzki (9. und 69. Minute) und 
Isaak Bile N’Senga (90. Minute). 
Die Zebras empfangen am 4. Ju-
ni um 13 Uhr Hellas Wuppertal 
auf heimischem Platz.

Die Erste Mannschaft des 
SV Jägerhaus Linde verbuchte 
am Sonntag einen deutlichen 
4:0-Sieg gegen TUS Grün-Weiß 

Wuppertal 2. Auf dem Sportplatz 
an der Linde trafen Jan Conrad 
Völker (15. Minute), Ayoub Kall-
ouch (18. Minute) und Dennis 
Rau (35. und 74. Minute). Am 4. 
Juni um 15 Uhr treten die Linder 
auswärts beim BV 1885 Azadi 
Wuppertal an.

Die Linder Frauen hatten am 
Sonntag spielfrei. Sie empfangen 
am 4. Juni um 13 Uhr den SV So-
lingen 08/10 auf dem Sportplatz 
an der Linde.

Fußball in Ronsdorf und auf Linde

Siegreiches Wochenende für Herren des TSV und Linde

Mit großem sportlichen Erfolg 
schließen die älteren Jugendjahr-
gänge des TSV Ronsdorf die Sai-
son 2022 / 2023 ab.

Die A-Jugend schaffte als Meis-
ter der Leistungsklasse den di-
rekten Aufstieg in die Bergische 
Leistungsklasse, wo die stärksten 
Mannschaften aus den Kreisen 
Wuppertal, Remscheid und So-
lingen in der nächsten Saison auf 
die Zebras warten. 

„Bemerkenswert ist diese Leis-
tung, da mehrheitlich Spieler des 
jüngeren Jahrganges eingesetzt 
wurden, die noch ein weiteres Jahr 
in der A-Jugend spielen können“, 
so das Trainergespann Jörg Fi-
scher und Kai Östreich. „Wir sind 
auch stolz darauf, mehrere Spie-
ler für den Einsatz in der Ersten 
und Zweiten Herrenmannschaft 
des TSV Ronsdorf ausgebildet zu 
haben“, fahren sie fort.

Erfolge auch für die 
B- und C-Jugend des TSV
Die B-Jugend des TSV Ronsdorf 
erreichte unter dem Trainerge-
spann Stefan Berster und Simon 
Kieser einen vorderen Tabellen-
platz. So können die  Zebras im 

Juni um den Aufstieg in die Bergi-
sche Leistungsklasse spielen.

In der Bergischen Leistungs-
klasse schaffte es die C 1-Ju-
gend, sich für die Aufstiegsspiele 
zur Niederrheinliga zu qualifi-
zieren. Hierbei überflügelten die  
Zebras Mannschaften wie WSV 2, 
FC Remscheid oder SC Velbert. 
Das Trainergespann Sven Kaiser, 

Matthias Fuß und Jens Hirsekorn 
erklärt: „Wir sind voller Stolz, dass 
unsere Jungs das Kreispokalend-
spiel gegen den Niederrheinligis-
ten SSVg Velbert bis zum 3:3 nach 
Verlängerung spannend gestaltet 
haben. Erst nach großem Kampf 
mit verletzungsbedingten Ausfällen 
mussten wir uns im Elfmeterschie-
ßen unglücklich geschlagen geben.“ 

An diese starken Leistungen 
knüpfte auch die C 2-Jugend mit 
Trainer „Tuffi“ Butziat nahtlos an. 
Als komplett jüngerer Jahrgang 
setzte sich die Mannschaft, ge-
gen viele ältere Jahrgangsmann-
schaften durch und erreichte den 
2. Tabellenplatz. 

Mit nur 21 Gegentoren in 19 
Spielen stellte die Mannschaft des 
TSV Ronsdorf die beste Abwehr 
und kann dadurch an den Qua-
lifikationsspielen zur Bergischen 
Leistungsklasse teilnehmen.

Gute Grundlagenarbeit sorgt 
für positive Entwicklung
„Basis dieser Erfolge sind die zehn 
Jugendmannschaften von den 
Bambinis bis zur D 1-Jugend“, 
erklärt Jugendleiter Christoph 
Gocke und führt aus: „Hier wer-
den die erfolgreichen Grundlagen 
für die weitere fußballerische Ent-
wicklung der Jugendspieler beim 
TSV Ronsdorf gelegt“. 

Er freut sich auf spannende 
Qualifikationsspiele im Juni und 
hofft auf Erfolge. „Mit großer 
Unterstützung der Zebra-Familie 
scheint vieles möglich zu sein“, so 
sein Fazit.

A-Jugend-Trainergespann Jörg Fischer (links) und Kai Östreich freuen sich 
über den Aufstieg in die Bergische Leistungsklasse. Foto: privat

Erfolgreicher Nachwuchs bei den Zebras

Starke Jugendarbeit beim TSV Ronsdorf

Schmetterlinge an der GS Ferdi

Nach der Hühnerhaltung und dem Ausbrüten von Eiern gibt es in 
diesem Jahr etwas Neues an der Grundschule Ferdinand-Lassalle-
Straße, um den Schülern den Kontakt zu Tieren näher zu bringen. 

In einem Netzkorb beobachteten die Kinder Schmetterlingsrau-
pen und sahen zu, wie aus den Raupen Puppen und schließlich bunte 
Falter wurden. Dabei scheiden die Insekten eine rote Flüssigkeit aus, 
die Blut ähnelt. Hierbei handelt es sich aber um Stoffwechselproduk-
te aus der Puppenzeit, die die Schmetterlinge nicht mehr benötigen. 
Schließlich wurden die Falter in die Freiheit entlassen. 
 Foto: Svenja Hilverkus

Schon seit vielen Jahren kümmert 
sich der Arbeitskreis Kluterthöh-
le um die Höhlen in Wuppertals 
Stadtgebiet. Nun hat die Stadt ei-
nen neuen Vertrag zur Betreuung 
der Wuppertaler Höhlen mit dem 
Arbeitskreis Kluterthöhle e.V. ab-
geschlossen.

Weite Teile des Wuppertaler 
Stadtgebietes befinden sich auf 
einem fossilen, etwa 360 Millio-
nen Jahre alten Korallenriff. Aus 
dem ehemaligen Riff ist in Jahr-
millionen Kalkstein entstanden, 
der heute eine Vielzahl von Höh-
len aufweist. 

Zur Erforschung, Kartierung 
und Sicherung der Höhlen arbei-
tet die Stadt Wuppertal mit dem 
Arbeitskreis Kluterthöhle e.V un-
ter der Leitung des renommierten 
Höhlenforschers Stefan Voigt zu-
sammen. Hierzu gehören auch die 
Hardthöhlen und die Höhlen an 
der Nordbahntrasse.  Der Arbeits-
kreis sichert die Höhlen vor unbe-
fugtem Betreten und schafft dau-
erhafte Zugänge für Fledermäuse. 
Überregional kümmert sich der 
Arbeitskreis Kluterthöhle auch 
um die bekannte Kluterthöhle 
in Ennepetal und ist Entdecker 
und Erforscher der spektakulären 
Windlochhöhle in Engelskirchen.

Die Zusammenarbeit mit dem 

Arbeitskreis wird nun auf eine 
neue vertragliche Grundlage ge-
stellt. Bisher wurden für die unter-
schiedlichen Höhlen jeweils ein-
zelne Verträge und Gestattungen 
unterzeichnet. Da es in der Ver-
gangenheit in den Wuppertaler 
Riffkalken immer wieder Neuent-
deckungen von Karsthöhlen gab, 
wurde nun mit dem Arbeitskreis 
Kluterthöhle ein Vertrag für das 
gesamte Stadtgebiet unterzeich-
net, so dass bei der Vielzahl der 
bekannten und noch zu entde-
ckenden Höhlen die Betreuung 
einheitlich geregelt ist. Einen ähn-
lichen Vertrag hatte der Ennepe-
Ruhr-Kreis bereits mit dem Ar-
beitskreis geschlossen.

„Der Arbeitskreis Kluterthöhle 
ist mit viel Engagement, Erfah-
rung und hoher Fachexpertise 
in Sachen Höhlen für die Stadt 
aktiv. Deshalb freue ich mich, 
dass die konstruktive Zusam-
menarbeit mit Herrn Voigt vom 
Kluterthöhlenverein fortgesetzt 
werden kann“, sagt Umweltde-
zernent Frank Meyer.

Für Höhleninteressierte bietet 
die Stadt in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kluterthöhle e.V. 
am 17. September Führungen an. 
Anmeldung ab Mitte August un-
ter www.wuppertal-live.de.

Arbeitskreis Kluterthöhle betreut Wuppertals Untergrund

„Höhlen-Kooperation“
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Die metallfreie Massivholzbetten aus Zirbenholz
bilden die optimale Ergänzung für gesunden Schlaf.

3D-Spezialfederkörper für 

perfekte Körperanpassung

98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.

Das original SCHLAFSYSTEM für Ihren gesunden Schlaf.

Natürliche und geprüfte Qualitätsprodukte.

RELAX 2000

ZIRBEN-AKTIONSWOCHEN bis 03.06.2023

Natürlich schlafen. Besser leben.

Der Gesunde Schlaf 
durch die Kraft der Zirbe

Kommen Sie bis zum 0033..0066..2233 zum Probeliegen und 
Sie sparen € 150,00 beim Neukauf eines Relax 2000 

mit Matratze, Auflage und Kissen!

€ 150,00
G U T S C H E I N *

Mehr zum Thema gesund schlafen?
Fordern Sie weitere Informationen zum 

gesunden Schlaf oder unseren Produkten 
einfach und bequem online an. 
www.relax2000.eu/welteke

Körper während der Nacht
die benötigte Entspannung.“
Und genau deshalb bietet

das Welteke-Team vom . Fe-
bruar bis . März Zirbenwo-
chen an: „In einem RELAX
2000 Bettsystem schläft man
wie auf einer Wolke schwe-
bend“, empfiehlt das Team
das Probeliegen-Angebot.
„Relax 2000 ist komplett me-
tallfrei, ein weiteres Plus für
einen erholsamen Schlaf. Die
verwendeten Holzarten sind
alle unbehandelt und stam-
men ausschließlich aus nach-
haltiger Forstwirtschaft. Relax
2000 wird individuell für jede
Bettgröße produziert.“
Apropos: Individualität

schreibt Welteke auch bei die-
sem Thema groß. Denn dies
ist auch durch die hauseigene
Schreinerei möglich. Ob es
Änderungen im Bettenumbau
gibt oder Sonderwünsche im
Küchenbau: Hier wird alles
nach Maß fertig gestellt.

D
as Bett ist das wich-
tigste Möbelstück“,
betont Sigrid Bleisch-
Welteke. „Schließ-

lich verbringen wir ein Drittel
unseres Lebens darin. Und
ein schlechter Schlaf bedeu-
tet eine Einschränkung der
Leistungsfähigkeit.“
Das alteingesessene Fami-

lienunternehmen setzt nach
wie vor auf drei Säulen: Kü-
che, Wohnen und Schlafen.
Und genau das dritte Stand-
bein ist gerade ein großes
Thema. Hier setzt das Team
vor allem auf natürliche Ma-
teri-

alien, die auch metallfrei
sind. „Ergonomie ist nicht
alles“, sagt Sigrid Bleisch-
Welteke: „Wir springen nicht
auf jeden Trend auf, sondern
sagen unsere ehrliche Mei-
nung zu den einzelnen Kom-
ponenten.“ Schadstofffreie
Materialien oder auch me-
tallfreie Federkern-Matratzen
sind hier das A und O. Hat
der Kunde besondere Wün-
sche, ist es für das Unterneh-
men kein Problem, diese in-
dividuell zu erfüllen.

Derzeit erfährt vor allem
die Zirbe eine große Aufmerk-

Denn ihr wird eine
positive Wirkung auf Herz-
Kreislauf bescheinigt: Die
Zirbe hat viel mehr zu bieten
als ihren wohltuenden Duft.
Ihr Holz wirkt sich merklich
und messbar positiv auf die
Gesundheit und das Wohl-
befinden aus. In Betten und
Zimmern verarbeitet, senkt
es die Herzfrequenz, verbes-
sert den Schlaf und damit die
Erholungsqualität.
Eine Studie hat auch be-

legt, dass Zirbenholz einer-
seits eine niedrigere Herzrate
bei körperlichen und men-
talen Belastungen bewirkt,
andererseits den Erholungs-
prozess in Ruhephasen be-
schleunigt. Pro Tag spart sich
das Herz damit 3 500 Schläge
bzw. eine Stunde „Arbeit“.
Auch auf die Wetterfühlig-

keit wirkt sich Zirbenholz
positiv aus. In Zimmern, in
denen es verarbeitet ist, ha-
ben Schwankungen des Luft-
drucks keinen Einfluss auf
die Herzfrequenz, d.h. der
Kreislauf bleibt stabil. Die be-
ruhigende Wirkung des Zir-
benholzes verbessert damit
nachweislich die Schlafqua-
lität und den Erholungswert
der Nachtruhe.

Erholung und gesunder Schlaf
in der richtigen Umgebung

Wuppertaler FamilienunternehmenWelteke: Zirbenwochen vom Februar bis März

Doch das ist nicht alles,
denn Zirbenholz unterbindet
nachweislich die Entwicklung
und Vermehrung von Kleider-
motten und hat darüber hin-
aus eine stark bakterienhem-
mende Wirkung in feuchter
Umgebung.
Übrigens, die vielfältigen

Verarbeitungsmöglichkeiten
von Zirbenholz lassen seine
Wirkung ganz unterschied-
lich nutzen: Zum entspannte-
ren Schlaf trägt die Verarbei-
tung von Zirbenholz-Flocken
in Zirben-Kissen, Matratzen-
auflagen und Bettdecken bei.
Aber auch das naturreine

Zirbenöl kann sehr vielfältig
eingesetzt werden: zur beru-
higenden Wirkung auf Herz
und Kreislauf, bei Erkältungs-
krankheiten, als Hautöl in der
Körperpflege oder sogar für
einen entspannenden Sauna-
Aufguss.
Zurück zum Schlafen:

Neben der Schlafdauer ist
die Schlafqualität von ent-
scheidender Bedeutung für
einen tiefen, erholsamen
Schlaf. „Wer sich morgens
gerädert fühlt, obwohl er ge-
nug geschlafen hat, oder mit
Rückenschmerzen und ver-
spanntem Nacken aufwacht,
sollte seine Schlafstätte ge-
nauer unter die Lupe neh-
men“, sind sich die Experten
an der Jesinghauser Straße

ANZEIGE ANZEIGE

MöbelhausWelteke GmbH

Jesinghauser Str. 1+5
42389Wuppertal

( 0202/ 60 60 60

www.welteke.de

KONTAKT

Ein natürliches Bett: Zirbenholz wird eine positiveWirkung auf den Herz-Kreislauf bescheinigt.

Sigrid Bleisch-Welteke

17. 17.

sicher. „Eine natürliche Schlaf-
umgebung ermöglicht dem

samkeit.

17
17

ür bereits getätigte Einkäufe!

150,00 ist nicht möglich.

biniert werden.

. Symbolabbildung.

GUTSCHEIN*
im Wert von

bei Neukauf von einem

RELAX Bettsystem mit Matratze

und Auflage zur sofortigen Einlösung

€150,-

* Aktion gültig bis ____________ bei Neuaufträgen, gilt nicht für bereits getätigte Einkäufe!

Auszahlung des Gutscheines im Wert von € 150,00 ist nicht möglich.

Kann nicht mit anderen Aktionen, Skontierungen und Rabatten kombiniert werden.

Pro Einkauf ist nur ein Gutschein pro Person einlösbar. Symbolabbildung.

17. 3. 17



Jesinghauser Str. 1+5
42389 Wuppertal
T 0202 60 60 60
T 0202 26 08 60
info@welteke.de
www.welteke.de

*Aktion gültig bis 03.06.2023 bei Neuaufträgen! Nicht in bar ablösbar. Kann nicht mit anderen Aktionen, Skontierungen 
und Rabatten kombiniert werden. Pro Einkauf ist nur ein Gutschein pro Person einlösbar. 

Erholung mit der Kraft der Zirbe 
und der optimalen Schlafergonomie
Das Relax 2000 Bettsystem – mitt-
lerweile europaweit mehr als ein-
hundertfünfzigtausend Mal verkauft 
– ermöglicht dank des einzigartigen
Tellersystems mit seinen dreidimen-
sional beweglichen Federkörpern, 
von denen sich jeder einzelne perfekt 
der Schlafposition, also den Bewe-
gungen und der Körperform anpasst, 
ein Schlafen, als würde man auf Wol-
ken schweben. Das Relax 2000 bringt 
Schlafergonomie in Perfektion und 
sorgt für eine gerade liegende, ent-
spannte Wirbelsäule. In der Ausfüh-
rung mit Zirbenholztellern profitiert 
man zudem von den bekannten Vor-
zügen der Zirbe und holt sich mit dem 
angenehmen Zirbenduft ein gutes 
Stück Natur ins Schlafzimmer. Das 

Relax 2000 Bettsystem ist auch mit 
Sitzhochstellung oder mit Sitz- und 
Fußhochstellung – auch motorbe-
trieben – erhältlich. In Kombination 
mit den QUL-zertifizierten 100-Pro-
zent-Naturlatexmatratzen von Relax 
können Schlafergonomie und Wohl-
gefühl optimiert, Rückenschmerzen 
sowie Verspannungen im Nacken- 
und Schulterbereich reduziert und 
damit die Lebensqualität deutlich ge-
steigert werden. Mit einer optimierten 
Einsinktiefe der Komfort-Schulter-
zone von zusätzlich 50 mm wird die 
Wirbelsäule noch besser entlastet und 
wirkt so nachhaltig gegen Verspan-
nungen im Schulterbereich. Seiten-
schläfer wissen die Schulterzone des 
Relax 2000 besonders zu schätzen.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

865

Wir suchen Ihnen aus rund 270 verschiedenen  

Unfallversicherungstarifen den besten für Sie aus, z.B.:

Erwachsenen-Unfallversicherung
Erwachsenen-Unfallversicherung

für Berufs- und Freizeitunfälle * 24 Stundendeckung mit Weltgeltung, 

mit 10.000,- € Bergungskosten, Vs. Su. ab 1% Invalidität und bis 

125.000,-€ bei Vollinvalidität + 10.000,- € Unfalltod + 25,- € Kranken-

haustagegeld + 25,- € Genesungsgeld + 1.000,- € lebenslange 

Unfallrente + 10.000,- € Kosmetische OP Kosten  

+ Unfallbedingter Zahnersatzkostenerstattung

SEIT ÜBER 40 JAHREN  
     KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG
■ Mietverwaltung
■ WEG-Verwaltung
■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE
■ Gartenservice
■ Reinigungsservice
■ Winterdienst

IMMOBILIEN- 
MAKLER
■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7
42283 Wuppertal

Tel. 02 02 / 255 50 - 0
info@haut-jordan.de
www.haut-jordan.de
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches     
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www.tapetenwechsel-rs.de Alle Bürger der Stadt so-
wie Barmer im Herzen, 
sind ab sofort dazu aufge-
rufen, sich auf der städti-
schen Beteiligungsplatt-
form www.talbeteiligung.
de zum sogenannten „In-
tegrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzept In-
nenstadt Barmen (ISEK)“ 
einzubringen. 

Diese Online-Beteiligung 
bietet die Möglichkeit, die 
eigenen Ideen zur Entwick-
lung der Barmer Innenstadt 
beizusteuern, die anschlie-
ßend in das Konzept ein-
fließen.

Auf der Innenstadtkonfe-
renz Barmen in der Gemar-
ker Kirche wurden bereits 
zahlreiche Vorschläge ge-
sammelt. Bürger können die-
se nun ergänzen und kom-
mentieren. Die Teilnahme 
ist noch bis zum 1. Juni unter 
www.talbeteiligung.de/page/
isekbarmen möglich.

Innenstadt-
entwicklung 
in Barmen

Beim alten Haus einfach den Pin-
sel schwingen und die Energiebi-
lanz verbessern? So einfach ist das 
laut der Verbraucherzentrale nicht. 

Spezielle Wandfarben, die hel-
fen sollen, Heizenergie einzuspa-
ren sehen die Energieberater kri-
tisch.

 Wenige Millimeter Farbe wür-
den keine solide Fassadendäm-
mung ersetzen. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale 
empfiehlt Eigentümern eine nach-
trägliche Dämmung, um den Be-
darf an Heizenergie nennenswert 
reduzieren. 

Für Außenwände sind zum Bei-
spiel Wärmeverbundsysteme eine 
Möglichkeit. Wie wirksam diese 
Systeme sind, zeigt der sogenann-
te Wärmedurchgangskoeffizient 
– kurz U-Wert. Er gibt an, wie 
viel Wärme durch eine Wand, 
das Dach oder ein Fenster nach 
außen entweicht: Je niedriger der 
U-Wert, desto mehr Energie wird 
gespart. Entscheidend für den 
U-Wert sind Wärmeleitfähigkeit 
des Materials und die Dicke der 
Dämmung. Gebäude nachträglich 
zu dämmen, kostet Geld. Gibt 
das Budget größere Investitio-
nen nicht her, bringen aber auch 
schon kleinere Maßnahmen ech-
te Energiespareffekte. Eigentümer 
können etwa mit Dichtungsband 
und Bürstenleisten kostengünstig 
Türen und Fenster abdichten. 
Freiliegende Heizungsrohre gut 
zu dämmen und damit ein un-
gewolltes Abstrahlen der Wärme 
zu verhindern, spart pro Meter 
Rohr bis zu 20 Euro im Jahr, so 
die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale. 

Noch mehr Informationen und 
Tipps zum Energiesparen gibt es 
bei der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale – online, telefo-
nisch oder im persönlichen Ge-
spräch. Hier können Interessierte 

auch kostenlose Online-Vorträge 
rund um das Thema Energie bu-
chen: www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de oder kosten-
frei unter Tel. 08 00 / 809 802 
400.

Wärmeverbundsysteme senken den „U-Wert“ des Hauses und die wertvolle 
Wärme bleibt im Haus. txn-Foto: VZBV/AdobeStock/Achim Banck

Verbraucherzentrale rät zur Dämmung, um Energie zu sparen

„Mythos“ energiesparende Wandfarbe

Welche Fristen sind für die Nebenkostenabrechnung wichtig?
Wer zum ersten Mal selbst ei-
ne Nebenkostenabrechnung er-
hält, steht vor Fragen wie „Gibt 
es Fristen, an die ich mich zum 
Beispiel bei Nachzahlungen hal-
ten muss?“

Michaela Rassat, Juristin der 
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH erklärt: „Wann Mieter 
ihre jährliche Nebenkostenab-
rechnung erhalten, ist sehr un-
terschiedlich. Vermieter müs-
sen sie ihren Mietern lediglich 

innerhalb einer Frist von zwölf 
Monaten nach Beendigung des 
Abrechnungszeitraums zukom-
men lassen.“ Wenn sie sich nicht 
daran halten, müssten Mieter 
nicht nachzahlen, ihr Recht 
auf eine Abrechnung und auf 
die Auszahlung eines mögli-
chen Guthabens behielten sie 
jedoch trotzdem. „Nach Erhalt 
sollten Mieter die Abrechnung 
so schnell wie möglich prüfen. 
Denn eine Nachzahlung müssen 

sie in der Regel innerhalb von 
30 Tagen begleichen. Die glei-
che Frist gilt auch für Vermie-
ter bei der Auszahlung eines 
Guthabens. Außerdem kön-
nen Nebenkostenabrechnun-
gen durchaus fehlerhaft sein“, so 
Michaela Rassat. Mieter hätten 
zwölf Monate Zeit, Widerspruch 
einzulegen. Mieter, die Fehler in 
der Abrechnung vermuten, soll-
ten diese zwar bezahlen – aber 
unter Vorbehalt. 

Es gibt viele Gründe, sich den 
Traum vom Eigenheim mit einer 
gebrauchten Immobilie zu erfül-
len. Wohnhäuser in gewachsenen 
Stadtvierteln bieten oft eine gu-
te Infrastruktur mit Geschäften, 
Schulen oder Kultureinrichtun-
gen. Doch der Begeisterung für 
ein Bestandshaus sollten Kaufin-
teressenten nicht vorschnell nach-
geben. „Zum Schutz vor Risiken 
empfiehlt es sich, die Immobilie 
vor dem Abschluss eines Kaufver-
trags gründlich unter die Lupe zu 
nehmen“, rät Erik Stange, Presse-
sprecher der Verbraucherschutz-
organisation Bauherren-Schutz-
bund e. V. Er nennt vier wichtige 
Punkte, die es zu beachten gibt.

 
1. Den Zustand 
des Hauses ermitteln
Auch wenn eine ältere Immo-
bilie einen sehr guten Eindruck 
macht, können sich versteckte 
Schäden verbergen, etwa un-
sichtbare Feuchteprobleme, eine 
veraltete Haustechnik oder Bau-
schadstoffe aus früheren Jahrzehn-
ten. Mithilfe eines unabhängigen 
Bausachverständigen lässt sich 
der Sanierungs- und Modernisie-
rungsbedarf realistisch einschät-
zen. Unter www.bsb-ev.de gibt es 
die Kontaktdaten von Bauherren-
beratern und weitere Infos.

2. Energieeffizienz analysieren – 
auch bei größeren Umbauten
Viele ältere Häuser entsprechen 
nicht mehr den aktuellen Ener-
giestandards. Zum einen ist es 
daher wichtig, den künftigen 

Energiebedarf und die Heizkosten 
richtig einzuschätzen. Zum ande-
ren sind bei einem Besitzerwechsel 
unter Umständen Sanierungsar-
beiten wie Heizungserneuerungen 
gesetzlich vorgeschrieben, die das 
Hausprojekt finanziell zusätzlich 
belasten. Auch bei größeren Um-
bauarbeiten sind energetische As-
pekte zu beachten, die mehr Geld 
kosten können.

3. Dokumente einsehen – 
Hilfe vom Bauherrenberater
Eine Einsicht in den Grund-
buchauszug ist wichtig, um sicher-
zustellen, dass Haus und Grund-
stück nicht mit Grundschulden 
belastet sind und ob Wege-, Nieß-
brauch- oder Wohnrechte einge-
tragen sind. Weitere Dokumenta-
tionen wie Baupläne oder Belege 
früherer Modernisierungen geben 

Auskunft über den Zustand. Bei 
ihrer Einsicht kann ein Bauher-
renberater ebenfalls unterstützen.

4. Finanzierung 
mit Reserven planen
Neben dem Kaufpreis, Makler- 
und weiteren Gebühren sollte ein 
großzügiges finanzielles Polster 
eingeplant werden – z.B. für un-
vorhergesehene Renovierungen.

Tipps für den Kauf eines gebrauchten Eigenheims

Ältere Häuser haben einen besonderen Charme, aber häufig auch großen Renovierungsbedarf.
 Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund

Augen auf beim Kauf einer Bestandsimmobilie
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Tamm GmbH
Container für Abfälle aller Art

Anlieferung möglich
Gasstr. 11

✆ 02 02 / 4 69 83 72
Wuppertal-Ronsdorf

www.tamm-gmbh.com

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu
   und Reinigung
• Böden
• Schienensysteme
• Stangensysteme

• Plissees / Rollos
• Sonnenschutz
• Musterauswahl
• Möbel
• Aufmaß vor Ort

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE 
aus Ronsdorf

Ihr

Tel. 02 02 / 612 88 81 | Mobil 01 76 / 23 24 49 48
info@friesgmbh-bau.de | www.friesgmbh-bau.de

Renovierung

Alle Gewerke 
von A bis Z

aus einer Hand

UmbauSanierung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Das Magazin für barrierefreie 
Wohnräume, „FreiRäume“, ist 
jetzt erhältlich. Auf 136 Seiten 
widmet sich das Ratgebermagazin 
dem barrierefreien Planen, Bauen 
und Umbauen des eigenen Zu-
hauses und vermittelt Tipps und 
Tricks für generationenübergrei-
fenden Wohnkomfort. 

Kleine Handgriffe können die 
Wohnqualität schnell verbessern
Von Raum zu Raum, von der 
Eingangstür bis zum Badezim-
mer, nimmt „FreiRäume“ seine 
Leser mit auf einen Rundgang 
durch das Haus und zeigt, worauf 
für ein Mehr an Barrierefreiheit 
und Wohnqualität zu achten ist. 

Oft lassen sich dabei schon mit 
kleinen Maßnahmen zusätzliche 
Sicherheit und Bequemlichkeit ge-
winnen. Raumübergreifende bau-
liche Elemente wie Türen, Fenster 
und Treppen bzw. Möglichkei-
ten zur Überwindung von Stu-
fen, aber auch Bodenbeläge und 
Beleuchtung werden gesondert 
berücksichtigt. Darüber hinaus 
werden Angebote zur finanziellen 
Förderung vorgestellt. Praktische 
Checklisten gewährleisten den ho-
hen Nutzwert des Magazins und 
unterstützen bei geplanten (Um-)
Baumaßnahmen.  

Fachartikel beantworten Fragen 
zu verschiedenen Themen
Das Magazin enthält etliche Fach-
artikel renommierter Experten, 
die ergänzende und vertiefende 
Einblicke bieten. Erörtert wer-
den unter anderem Fragen wie: 
Mit welchem finanziellen Mehr-
aufwand ist beim barrierefreien 
Neubau zu rechnen? Wie wirkt 
sich Barrierefreiheit in der Im-
mobilienbewertung aus? Welche 
technischen Möglichkeiten gibt es 
beim Einbau einer bodengleichen 

Dusche im Bestand und wie lässt 
sich der Garten anlegen, dass er 
im Alter mehr Genuss als Arbeit 
bietet? Aber zum Beispiel auch: 
Was gilt bei der Wohnrauman-
passung für Menschen mit De-
menz? Ein ergänzender Adressteil 
führt Architekten, Planer, Her-
steller, Dienstleister und weitere 
kompetente Ansprechpartner auf. 

Der vollständige Abdruck der 
Norm DIN 18040-2 zum barri-
erefreien Bauen macht „FreiRäu-
me“ zum wertvollen Nachschla-
gewerk für alle, die sich intensiv 

mit barrierefreiem Planen und 
Bauen beschäftigen – von privaten 
Bauherren, Vermietern und Ka-
pitalanlegern bis hin zu Fachleu-
ten aus der Wohnungswirtschaft, 
Bauunternehmen, Planern und 
Architekten. 

Erhältlich ist das Magazin 
„FreiRäume“ für 12,40 Euro im 
gut sortierten Zeitschriftenhandel. 
Über den Buchhandel kann es 
unter ISBN 978-3-944549-46-0 
bezogen werden. Leseproben und 
weitere Bestellmöglichkeiten un-
ter  www.freiraeume-magazin.de.

Für generationenübergreifenden Wohnkomfort

Barrierefreies Bauen und Wohnen 

Wer baut, muss damit rechnen, 
dass einiges schiefgehen kann. 
Das kann immense Kosten ver-
ursachen, auf denen Bauherren 
schlimmstenfalls sitzen bleiben. 
Der neue Ratgeber der Stiftung 
Warentest erklärt, wie man Bau-
mängel frühzeitig entdeckt, wel-
che Rechte Betroffene haben und 
wie sie diese durchsetzen.

Wann ist eine Bauleistung man-
gelhaft? Zahlreiche Fotos und 
reich bebilderte Anleitungen, wo 
genau hingeschaut und nachge-
messen werden sollte, rüsten Le-
ser dafür, Bau- und Ausführungs-
mängel zu erkennen.

Was ist zu tun, wenn ein Bau-
mangel auftritt? Der Ratgeber 
vermittelt juristische Fachbegrif-
fe und Vertragsformen und klärt 
Bauherren über ihre Rechte zu 
den verschiedenen Zeitpunkten 
des Bauprojekts auf. Es wird er-
läutert, wie Mängel und Schäden 
korrekt beanstandet, rechtssicher 
geltend gemacht und dabei juris-
tische Fallstricke vermieden wer-
den können. Der Ratgeber ist für 
39,90 Euro im Handel erhältlich 
oder kann bestellt werden unter 
www.test.de/baumaengel.

Ratgeber der Stiftung Warentest

Lesetipp: Baumängel und Bauschäden

Bislang sieht die NRW-Bauord-
nung für PV-Anlagen und Wär-
mepumpen große Abstände zur 
Grundstücksgrenze vor. Dass 
macht solche Anlagen bei schma-
len Grundstücken oft unmöglich. 
Inzwischen hat das Land Abhilfe 
geschaffen. 

Wer in Nordrhein-Westfalen 
eine Wärmepumpe oder eine 
PV-Anlage auf seinem Grund-
stück installieren möchte, muss 
nur noch 50 Zentimeter Abstand 
zur Grundstücksgrenze einhalten. 

„Bislang galten für Wärme-
pumpen drei Meter Abstand. Bei 
den vielen Reihenhäusern und 
Doppelhaushälften, deren Grund-
stücke oft nur 6 Meter breit sind, 
war eine Wärmepumpe damit aus-
geschlossen“, berichtet Hermann 
Josef Richter, Vorstandsvorsitzen-
der von Haus & Grund Wupper-
tal und Umgebung e.V. „Bei PV-
Anlagen waren 50 Zentimeter 
Abstand nur mit speziellen, nicht 
brennbaren Modulen erlaubt, an-
sonsten galten 1,25 Meter. Eine 
Solaranlage in sinnvoller Größe 
war damit auf einem Reihenhaus 
kaum realisierbar.“ 

Mit der neuen NRW-Bauord-
nung, die zum Januar 2024 in 
Kraft treten soll, wird der neue 
Abstand von 50 Zentimetern für 
alle PV-Anlagen und Wärmepum-
pen eingeführt. 

„Dank einem Runderlass des 
zuständigen NRW-Bauministe-
riums braucht die in der aktuell 
noch geltenden Bauordnung ste-
henden Abstände jedoch schon 
heute niemand mehr einzuhalten“, 
berichtet Silke Kessel, Geschäfts-
führerin  von Haus & Grund 
Wuppertal und Umgebung e.V. 
„Die Bauämter sind verpflich-
tet, entsprechende Abweichungen 

zuzulassen.“ Dazu müssen die 
Bauherren einen Antrag stellen, 
ein Antragsformular dafür ist on-
line verfügbar. 

„Die Bauämter dürfen ihre Zu-
stimmung nicht von einer schrift-
lichen Einverständniserklärung 
der Nachbarn abhängig machen“, 
betont Silke Kessel. „Auch eine 
Anhörung der Brandschutz-
dienststelle, also der Feuerwehr, 
ist nicht nötig.“ Diese Klarstellun-
gen an seinem eigentlich schon 
vom Dezember 2022 datierten 
Runderlass hatte das NRW-Bau-
ministerium jetzt auf Hinweis von  
Haus & Grund RheinlandWest-
falen hin vorgenommen, nachdem 
einige Bauämter entsprechende 
Nachweise verlangt hatten.  

Hermann Josef Richter ergänzt: 
„Für eine Wärmepumpe ist eine 
Planskizze ihrer Positionierung 
auf dem Grundstück, aber kein 
Lärmschutzgutachten erforder-
lich.“ 

Bauherrn müssen nur über eine 
sogenannte Unternehmerbeschei-
nigung verfügen, die bestätigt, 
dass das Gerät die Immissions-
schutzregeln einhält. Die be-
kommt man vom Installateur 
der Wärmepumpe. Sie ist dem 
Bauamt aber nicht zur Prüfung 
vorzulegen, nur für eventuelle Be-
schwerden oder Kontrollen vor-
zuhalten und daher auch beim 
Verkauf an den neuen Eigentü-
mer weiterzugeben. 

Mehr Infos bei
Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a 
42275 Wuppertal 
Tel. 02 02 / 25 59 50 
www.hausundgrundwpt.de
info@hausundgrundwpt.de

Wärmepumpen müssen in NRW nur noch 50 Zentimeter Abstand zur Grund-
stückgrenze haben, statt wie bisher 3 Meter. Foto: Pixabay

Haus & Grund Wuppertal und Umgebung informiert

PV und Wärmepumpen: NRW 
hat Abstandsregeln gelockert 

Neu eingebaute Heizungen sollen 
künftig mit 65 Prozent erneuer-
baren Energien betrieben wer-
den. Reparaturen an vorhande-
nen Öl- und Gasheizungen sind 
auch über 2024 hinaus möglich. 
Und im selbst genutzten Wohn-
eigentum soll es eine einheitliche 
Grundförderung für den Hei-
zungstausch geben. Ob der vor-
gelegte Gesetzentwurf der Bun-
desregierung so kommt oder noch 
modifiziert wird: Wie Wärme 
und Warmwasser fürs Haus kli-
mafreundlich funktioniert, ist 
auf jeden Fall ein zentrales The-
ma. Der aktualisierte „Ratgeber 

Heizung“ der Verbraucherzentrale 
stellt die unterschiedlichen Heiz-
techniken mit ihren jeweiligen 
Vor- und Nachteilen vor und zeigt 
Einsatzmöglichkeiten beim Neu-
bau oder bei der Altbausanierung. 
Mit einem interaktiven Tool lässt 
sich die Wirtschaftlichkeit der In-
vestition für das eigene Gebäude 
auch individuell berechnen. 

Nach dem Überblick über ge-
setzliche Rahmenbedingungen 
steigt der Ratgeber praktisch ein: 
Er beschreibt, was Brennwert-
kessel, Photovoltaikanlage oder 
Wärmepumpe können und in 
welchen Konstellationen sie sich  

empfehlen. Aufgezeigt wird et-
wa, dass Dämmung ein wichti-
ger Baustein ist, um die Heizlast 
dauerhaft zu senken. Checklisten 
helfen, den energetischen Bedarf 
und die passende Technik zu-
sammenzubringen. Die Übersicht 
über Fördermöglichkeiten, die seit 
Anfang 2023 gelten, lotst zur pas-
senden Finanzspritze. 

Der „Ratgeber Heizung. Wär-
me und Warmwasser für mein 
Haus“ kostet 24 Euro, als E-
Book 19,99 Euro. Erhältlich un-
ter anderem unter www.ratgeber- 
verbraucherzentrale.de oder Tel. 
02 11 / 38 09-555. 

Lotse durch Anlagentechnik und Förderung 
Alles zum Thema Heizung

Tel.: 0202-280 305 
www.ip-nrw.com

Wir kaufen Ihre Immobilie

Bandwirkerstraße 43
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau
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 Fliesenleger-Meisterbetrieb
 Handel und Verlegung
 Fliesen, Platten, Mosaik
 Naturstein, Kunststein
 Baustoffe und Zubehör

300m²
Ausstellung

www.fliesen-rs.de |      RS-21063 | Weststr. 13 - 15 | RS

Hier kauft man Fliesen. 

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land
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Deutschlandweit fanden am 13. 
Mai Veranstaltungen zur Städte-
bauförderung unter dem Motto 
„Wir im Quartier“ statt. Städte 
und Gemeinden informierten an 
diesem Tag über ihre Projekte, 
Planungen und Erfolge.

Auch in diesem Jahr beteiligte 
sich die Stadt Wuppertal an den 
Feierlichkeiten. Dazu gab es in 
Oberbarmen / Wichlinghausen 

ein Event mit Einblicken in die 
Stadtentwicklung.

Der Veranstaltungsort befand 
sich dieses Jahr am Klimacon-
tainer an der Nordbahntrasse, 
zwischen dem Wichlinghauser 
Bahnhof und der Wickedwoods. 

Dort erwartete die Besucher 
eine Ausstellung der bereits er-
folgreich verwirklichten Maß-
nahmen der Städtebauförderung 

in Oberbarmen und Wichling-
hausen. Außerdem konnten In-
teressierte mit dem Modellpro-
jekt Smart City Wuppertal die 
Stadt von Morgen erleben. Eine 
VR-Brille ermöglichte einen di-
gitalen Einblick in die Möglich-
keiten der Visualisierung zukünf-
tiger Planungen.

Highlight des Tages waren 
die beiden geführten Quartier- 

spaziergänge durch Oberbarmen 
und durch Wichlinghausen. Die 
Teilnehmer konnten die Erfolge 
der letzten Jahre vor Ort begut-
achten, auch ein Teil der zukünf-
tigen Projekte für die dritte För-
derphase wurde behandelt. 

Unter anderem wurde der Er-
lebnisspielplatz, der Nachbar-
schaftspark und die Elberstrep-
pe besichtigt. 

„Wir im Quartier“

Tag der Städtebauförderung in WuppertalSeit 78 Jahren im Dienst des KundenSeit 78 Jahren im Dienst des Kunden

„Die Ziegel gehen aufs Haus“, 
sagt der Dachdecker zum Kunden
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GmbHGmbH Seitdem neu über die Themen 
Energie und die Abhängigkeit 
von Energielieferanten nachge-
dacht wird, ist eine Ausbildung 
im Handwerk für viele Schulab-
gänger eine Perspektive. Der Blick 
zum Dachdeckerhandwerk lohnt 
sich mehr als je zuvor:

Bei der „Wärmewende“ dreht 
sich alles um die Gebäudehülle. Je 
besser Dach und Wand gedämmt 
sind, desto effektiver können Wär-
mepumpenheizungen arbeiten. 
Daher lernen Auszubildende im 
Dachdeckerhandwerk nicht nur 
die optimale Dämmung von Dach-
flächen, obersten Geschossdecken 
sowie Fundamenten, sondern auch 
die energetische Optimierung von 
Wänden durch vorgehängte hin-
terlüftete Fassadensysteme (VHF). 
Gerade die bestmögliche Däm-
mung ist entscheidend für alle Fol-
gemaßnahmen. Denn nichts wäre 
ineffizienter als eine neue Heizung, 
die sich nach einer energetischen 
Optimierung von Dach und Wand 
als zu groß dimensioniert erwei-
sen würde. 

Photovoltaik- und 
Solarthermieanlagen
Je mehr Strom – für die E-Mo-
bilität ebenso wie für Heizungen 

– benötigt wird, desto wichtiger ist 
eine dezentrale Stromerzeugung 
per Photovoltaik-Anlagen (PV-
Anlagen) für den Eigenverbrauch. 
Je weniger Energie für die Warm-
wasserbereitung benötigt wird, 
desto größer sind die Energiere-
serven für andere Einsatzgebiete. 
Solarthermieanlagen sind für hy-
bride Heizungen – ganz gleich, ob 
Wärmepumpen-, Öl-, Gas- oder 

Pelletanlagen – unverzichtbar. Ob 
PV- oder Solarthermieanlagen auf 
Dach und Wandflächen zu planen 
und errichten sind: Dachdecker 
übernehmen das.

Im Bereich der PV-Anlagen ge-
schieht das inzwischen im Rah-
men der kürzlich geschlossenen 
Kooperationsvereinbarung ge-
meinsam mit dem Elektrohand-
werk.

Begrünte Dächer und 
Fassaden als Ausgleichsflächen
Je mehr Flächen durch die Bebau-
ung versiegelt werden, umso wich-
tiger wird die Schaffung von Aus-
gleichsflächen – am besten dort, wo 
gebaut wird. Begrünte Dächer und 
zunehmend auch begrünte Fassa-
den werden in Zusammenarbeit 
mit Dachdeckerbetrieben ange-
legt. Diese Grünflächen wirken wie 
Klimaanlagen und sie verbrauchen 
dafür keine Energie. Zusätzlich 
ermöglichen erst Begrünungen 
die Realisierung von „Schwamm-
städten“, in denen innerstädtische 
Minibiotopflächen entstehen, Nie-
derschläge gespeichert und bei Ex-
tremwettern verzögert an das Ka-
nalnetz abgeführt werden. 

Zur Ausbildung gehört auch 
das, was diesem Handwerk einst 
den Namen gegeben hat: das Ein-
decken von Dächern, im Bereich 
Neubau oder wenn zusätzlicher 
Wohnraum geschaffen wird. Und 
auch wenn es darum geht, denk-
malgeschützte Bausubstanz zu 
retten, zu sanieren oder wieder 
herzustellen. Wer nach der Schu-
le bei der Energiewende praktisch 
mit anpacken will, hat im Dach-
deckerhandwerk viele Möglich-
keiten für die Zukunft. 

Das Klima braucht Nachwuchs für die „Wärmewende“

Mit der Nutzung der Sonnenkraft für die dezentrale Stromerzeugung und 
für hybride Heizungsanlagen befasst sich das Dachdeckerhandwerk seit rund 
50 Jahren.  Foto: Dachdecker Verband Nordrhein

Dachdecker Verband Nordrhein bietet eine Ausbildung mit Weitblick 

Seit Mai vermarktet die Heinz 
Berger Maschinenfabrik GmbH 
Strom aus ihrer neu errichteten 
Photovoltaik-Anlage über den 
Online-Handelsplatz „WSW Tal.
Markt“ für regionalen Ökostrom 
der Stadtwerke. Rund 320.000 
Kilowattstunden Strom wird das 
Unternehmen aus der Kohlfurt 
pro Jahr für die Tal-Markt-Kun-
den zur Verfügung stellen, berich-
ten die WSW. Das entspreche in 
etwa dem Strombedarf von 100 
Haushalten.

Der Teilnahme am regiona-
len Ökoprofit-Projekt der Städte 
Remscheid, Solingen und Wup-
pertal folgte der Bau der dritt-
größten Photovoltaik-Anlage in 
Wuppertal, der durch die Instal-
lation einer Ladeinfrastruktur für 
Elektromobilität ergänzt wird. 

Davon soll nicht nur die Fir-
ma, sondern alle Wuppertaler 
Bürger profitieren. Berger wer-
de nach WSW-Angaben etwa 40 
Prozent des aus Sonne produzier-
ten Stroms nutzen – knapp die 
Hälfte des Gesamtbedarfs. Die 
restlichen 60 Prozent sollen über 

den WSW Tal.Markt an Wup-
pertaler Haushalte und Betriebe 
verkauft werden.

Die WSW hatten den Tal.
Markt im Januar 2019 als welt-
weit ersten Blockchain-basierten 
Online-Handelsplatz für regio-
nalen Ökostrom gestartet. Die 

Kunden können sich hier ihren 
Strommix aus Erneuerbare-Ener-
gie-Anlagen in Wuppertal und 
Umgebung selbst zusammenstel-
len. Der Strom stammt aus Wind, 
Sonne, Wasser und Bioenergie. 

Neben vielen privaten Anbie-
tern sind die WSW auch selbst 

mit Windkraftanlagen, Block-
heizkraftwerken und Wassertur-
binen auf dem Tal.Markt ver-
treten. 

Mit dem Tal.Markt wollen die 
WSW den Ausbau Erneuerba-
rer Energien in Wuppertal un-
terstützen.

Zuwachs am „WSW Tal.Markt“
Maschinenfabrik Berger liefert Strom

Das Cronenberger Unternehmen hat großflächig in die Photovoltaik investiert. Foto: WSW

Ein großer Teil des verbrauch-
ten Wassers in Deutschland ent-
fällt auf warmes Wasser: Durch-
schnittlich etwa jeder dritte Liter 
im Haushalt ist angenehm tem-
periert. Viel warmes Wasser zu 
verbrauchen, kann jedoch schnell 
teuer werden. Die gute Nachricht: 
Schon wer seine Gewohnheiten 
ein bisschen ändert, kann bares 
Geld einsparen. Gerade in älteren 
Häusern und Wohnungen besteht 
die Armatur am Waschbecken 
oder in der Dusche häufig noch 

aus zwei Wasserhähnen für je kal-
tes und warmes Wasser. Lang-
fristig kann es sich lohnen, auf 
Einhebelmischer umzusteigen, 
so die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale. 

Vorteil: Mit nur einem Griff 
lässt sich das Wasser beim Hän-
dewaschen oder Zähneputzen 
an- und ausstellen. Echte Ener-
giesparprofis stellen den Hebel 
grundsätzlich auf kalt und zapfen 
nur bei Bedarf wärmeres Was-
ser aus dem Hahn. Luft in den 

Wasserstrahl zu mischen, spart 
Wasser und Energie – ohne Ver-
zicht auf Komfort. Für den ge-
wohnt starken Strahl aus dem 
Duschkopf oder dem Wasserhahn 
wird dank kleiner Siebe direkt 
an der Armatur dann deutlich 
weniger Wasser benötigt. Diese 
Perlstrahler können den Wasser-
verbrauch um die Hälfte reduzie-
ren, so die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale. 

Sparduschköpfe funktionie-
ren nach demselben Prinzip und 

reduzieren die Wassermenge bei 
einer Dusche bis um die Hälfte. 
Wird das Wasser mittels Durch-
lauferhitzer erwärmt, lohnt es 
sich, die Wohlfühltemperatur 
des Warmwassers fest einzustellen.  

Noch mehr Informationen und 
Tipps zum Energiesparen sowie 
Online-Vorträge gibt es bei der 
Energieberatung der Verbraucher-
zentrale unter www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder 
kostenfrei unter Tel. 08 00 / 809 
802 400.

Warmwasser: drei Tipps zum Energiesparen
Verbraucherzentrale rät

IHR EIGENTUM – UNSERE KOMPETENZ
RECHTSBERATUNG FÜR EIGENTÜMER 
UND VIELES MEHR
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